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London befürchtet neuen Schlag der Achſe 


Die Verwirrung über den Dreierpakt hält an / Vertröſtungen auf eine „Geheimwaffe“ / Gezüchteter zwetkoptimismus 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin. 3. Olober eine nach ber anderen in Schutzräumen, Unter Hltlex in biefem Monat habe kommen wollen 
In, ber Londoner Zeitung „Daily Mirror" grünppahngäfen und Kellerf verbringen muß. und FCC Ungarns Aufgabe 
machte dleſer Tage ein Engländer „ur Her⸗ ten, Die Behörden der britiſchen Haupiftudt ‚en bekennen müffe. Daher die Flunkerei mit 
ellüng der vollkommensten Falle Ale alle Basen zugegeben, daß in 9 Zelt 500.000 der Gehelmwaſſe, der man noch einen beſon⸗ Von Dr, Stefan Graf von Schllppenbneh 
[hiemjäger“ folgenden Vorschlag: „Dean follte inder und Mülter aus dem tabigebiet euas deren Anſtrich dadurch zu ge ſich bemüht, 
an die Stellen, die von unſeten Feinden aus kulert werden mülßlen, Und im Corrlere vella daß man behauptet, es arbeiteten ie i 25 Budapest, im Oktober 
der Luft, bevorzugt werden, Fahrräder aufs Sera‘ Beet n bisher in Lenden als Uns Emigranten aus Deutihland und Bfters Der Wiener Schiedeſpruch, den die beiben 
ellen, unter deren Sakteln ſich eine Art Räh. geſtellter tätiger Schweizer Staatsbürger, Lon⸗ reich mit. Müchte der Achſe auf Bitten der ungarſſchen 
Rabe ne befindet. Wenn dann jemand auf dem don ſehe heute aus wie nach einem Orkan. Die uch bie dane ee weicht nicht. und der rumänischen Regierung fällten, nach⸗ 
Rabe fährt, wird ihm die Hofe ſeſt an ven Sal. Schuld für die . ende Verieidigung und Wie der Londoner Korreſpondent des „Journal dem fie erkannt hatten, daß froh ihres hilfe 
iel genäht, Dann tritt eine lange Nadel in den Mangel an hinreichendem Schu ber Bes de Geneve“ [hreibt, bringe man die Ernennung reichen Bemühens Bulareft und ubapeft von 
Tät Ha bie ihm Laute entlockt, woburd) ſeine völkerung werde allgemein Church 1 vs bes General % 
Idenliläl ſehlexlos Label werden kann.“ ligen Blei Name bilde ben Segen tand ER in 
Der Verſaſſer unterze aligemeiner Werwünfdungen. Die Verbitterung der Ingft, daß der deutiche Generalftab an eine raumes finden wilrden, ift getragen von einem 
„Uncle Joe“ und meinte jeinen Vorſchlag durch⸗ gegen bie Negierung werde mit offenen kurz bevoritehende Invafion über Nordirland Fe de Verantwortung 
aus ernſt. zohungen verbunden. Vet dieſer Gelegen- denken könne. Ferner hält ber Flottenkorreſpon⸗ bewußt ſe n, das kennzeichnend ift für jede 
Il Dies ſchon bemerkenswert, fo ift es noch heit würden oft ftürmifhe Verſammlungen m. dent der „Times“ es fir nötig, hervorzuheben, außenpolitiihe Handlung Yes Nationaljoglaliss 
guſſchlußrelchet, daß eine von Hunderttaufene Proviflert, Jemand ſpreche zur Menge und es daß das Kernoftproblem ſich heute für 1 1155 mus und des Faſchismus. Für Rumänſen ber 
den von Engländern geleſene Zellung ihn eben. würden Verchünſchungen und Drohungen egen in ganz anderer Weiſe darſtelle als bisher. deutet der Verzicht auf ein Territorium von 
ergibt. Jetzt aber leiftet fih die ge. dle A ausgeftoßen, bis die Polizei ein. Offiziell erklärt man in London, daran zu ben» rund 44.000 Quadrafkilometern, alſo ſaſt auf 
reſſe etwas, was in jeder 5 00 und den Redner KLEE „Sch weiß fen, in allernächſter Zelt die Burmaroute wie. die Hälfte Siebenbürgens, ein bitteres Er⸗ 
dicht welche Stimmung in der Aristokratie un. der. zu eröffnen, um dem China Tſchiangkal⸗ wachen aus einer Gedankenwelt, dle, ar 
der ben ho en Beamten und der leltenden aa und Munition zukommen zu laſſen. buch die Verfafnler Mentalität, es überſah, 
Sieh benah * die heißt es ſchliehlich in bieſem in übrigen aber hält immer noch die Belau daß GroßRumänlen eine machtpolitiſche Sons 
us 9 „aber das Bolt ft am Ende ſeiner dungsangſt, in die die Briten durch den Ab. ftruftion Englands und Frankreſchs zur Ver⸗ 
"Berti . ſchluß des Dreimä lepaktes verfeht worden find, ewigung der Gegenſäte im Donauraum gewe⸗ 
Zur Verlängerung bdiefer Geduld langt es u. Sie 15 en ſich aber noch beforgt, was die fen ift. Ungarn hat als Voraus chung zur 
ae nicht, wenn, man in, London Wieder 'ochen etwa an weiteren ähn⸗ wirtſamen Erfüllung he Aufgaben, die es 
einmal nach alter Weſſe „ſeſtſtell“, welchen ch lägen auf dem Gebiete der Di. unter Berufung auf feine Stellung im Hongu⸗ 
Sieg man im September errungen habe, da doch plomatie der Achſenmächte bringen könne. raum als für da gegeben proklamiert, ſelt 
jeher die möglichſt wei: pebenbe Reftitution in 
en territorialen Macht me 1 5 die 
urch ü 


Bomnall zum Kommandanten der fih aus niemals die Geltallungsprinzipien 
orbenglanb in Verbindung mit ihres engeren und ſich ſchneidenden Lebens⸗ 
hnete gemütvoll als 1 


cht weniger den Spott herau 


5 ihre lehte Abgrenz llexbi bere 
i Bollfeffer auf englisches Rüftungswerk za. sr au: u 
gehende 


Exſoloreicht Sullgkeit unferer Ruftwärfe über England / 17 Flugzeuge abgeſchoſſen Diefes ir 0 1 Anſpruches Infos 


fern, als er annufehen iſt alo eine unter den 
di N Berlin, 2, Oktober Uber Reichsgebiet noch Über den von Deutſch⸗ nn Berh: 0 ſen ine Syntheſe zwi⸗ 
begegnet werden könne, Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗ land beſeßſen Gebleten beobachtet. Bei Nacht en Voltstumeprinzip, geopolſtiſcher Notwen⸗ 
ten, Tanke, alen kannt: a Hl I der Gegner mit mehreren Flugzeugen eine geit und Wleder erste ung der hiſtorſſchen 
ernen Waffen, 1 

5 ehe von weſtdeutſchen Stäplen an, wo an Karpathengrenze auf einem 400 km langen 
fe iſt bejonders teinvoll ans. gt Auliwalle seit! Saitige ehe jahlteichen area Harte Brandſchäden Abſchnitt. daß im Wiener Belvedere von den 
Ziele in London Bu in Slid⸗ 4903 Mittel- bekurſacht wurden. Schlebsrichtern der Achſe angefihts der klompll⸗ 
em england an. Umfangreiche Brände und Epio⸗ Einige britiſche a . e flogen zierten Voltstumsſtruktur Slebenbügens alle 
in 10 „ flonen konnten beobachtel werden. über 5 auf die Kelche haupt, Oben angeführten Elemente berüdfihtigt wur⸗ 
ie Zeile einer Kampfgruppe unter Führung ſtad t an, wurden hier aber durch das gut: den, alſo auch die von ungarſſcher Seite unters 

Bis drei Mo. des Gruppenfommandenre Maler Hahn boms legende Planſeuer der Flakartillerſe aus 115 ſtrichenen Ei oriihen, verpflihtet ungarn 

naten beginnen wirben. Das iſt ein ausreln, Bardierien in kühnem Tiefangeiff tro starker Augeiſſor Hung abgedrängt. Oftwärts Berlins zu einer Sorgfalt und Amſicht der Auf, und 

ender Spfelraum, Bis dahin wird ein neuer Mlafabwehe den Flughafen Wembrotes warſen die beit (den e e ede Brand inbauarbelt Im rückgeglleverken Nord⸗Szeben⸗ 

Safe aufgelegt und dann über die ſehigen Carem, erzielten 10 ſer ſchweren Kalibers und Eprengbomben al eine Ziegelei, Weitere bürgen. 8 

Vokausſagen 199099 geſchwlegen, wie man ben in den Hallen, beſchüdiglen eine Anzahl feinde Gebäude, und Perſonenſchäden wurden hier nicht Die rege Tätigkeit, die feit dem Abschluß 
offenbar in London völlig vergeſſen hat, daß, licher Aan Ade durch Bomben und Meß. angerichtet. der mit bewunderüngs werter Präzifton im 
ſchon vor Wtonaten einmal ähnliche, Prophe. feuer am Boden und kehrlen ahne Verluſte in Die Berfulte des Gegners am 1. 10. und in geführten milttäriihen Beſeßung der heimkeh⸗ 
jelungen gemacht wurden für einen Zeltpunts, ihren Heimathafen zurck. Andere Kampf: der Nacht zum 2. 10. belaufen ſich auf 17 Flug renden Gebiete ven feiten ber ane Ne 
er Item längſt verftrichen it. Es iſt eben [fieneroerbänbe griffen die Hafenanlagen von zeuge, von denen 15 im Quftfampf, eines von gierung in ee en entfaltet wird, 
e, wie ein Siodlolmer Blatt fehftet: „Der PiverpooT ſowie die Hafen: und Indufteies einem Nachtjäger und eines durch Flalarkinerſe läßt erfennen, daß man ih der Wielfalt ber 
int der Lage in London und die Wucht der anlagen von 125 Cee an und erreichten abgeſchoſſen wurden. Zwei deulſche Flugzeuge 5 bewältigenden, 1 0 an den zuſtändigen 
deulſchen, Vergeltung b wingen die ftarke Brand, und Erploſtonsſchäden. Ferner werden vermißt. tellen ebenjo bewußt it, wie Bi ihrer 
Prahlziehet der en, ichen Alla len azu, die gelang es durch überraſchenden Angriff ein, Dem Feinde find in der legten Zelt durch Fehwierigkelſen, Das riligenlieberte Sorbiies 
jeitungen anpunelfen, Hollen an den, elner Kauf maschinen, ein Rüftungsmert bie beſondere entmidelten Abwehrverſahren der benbüürgen it 44 000 qkm groß und zählt 24 
‚ag zu legen. nörblih Londons und einen in der Nähe Nachtſäger und Piafartilerie schwere Berluſte Millionen Einwohner. Davon find nach, ber 
„ Die Londoner Hatten am Mittwoch morgen beſindlichen Mahtilunhafen mit Boll:  zugefli erben Gr wurde fell Uberan an ber fehlen rumänifhen Volkslätlung von 1030: 
als 5 5 neue Fala morgana Don 10 ell el fern ſchweren Kalſbers au belegen; Slenmöhigen Durchführung feiner Angriſſe⸗ 5 per N and udn, Ann, 1 
5 e, e 25. Nacht hinter ſich, fe Beſtiſche Flugzeuge wurden a N den 15 a 55 1 5 1 5 5 ale 
ö „ rumänſſche Woltszählung, abgeſehen davon, da 
y ” 7 2 fe in Numänlen 100 plelſach angezwelſelt 
> London ın Schutt und Trümmern * Churchills Werk! und in et Gefamtheit überhaupt nicht aint⸗ 
2 2 3 N lich al ſentlicht wurde, auch deshalb nit zu 
FN N a N RN x 5 RATTEN vermitteln, weil bei ihr das Belenninis zur 
ä 5 1 II 4 8 ans, a Mutterſprache Fange wurde mit der 
. 2 Volkstumszugehörigteſt. Im Falle Nordſteben⸗ 
N 5 x U f A irgens, wo das Judentum einen anſehnkichen 
N Hun ertfai der Bevölkerung ausmacht, muß 
dieſe Methodit der Poltszäh Ann erſt recht zu 
falſchen Ergebniſſen führen, als die Erfahrung 
auch in Ungarn gezeigt hat, daß der, wenn 
auch in ned ſo beſcheldenem one „arifierte" 
1 Jude ſich niemals zur ſibdiſchen Mut⸗ 
1 bekennt, ſondern bestrebt fein wird, 
dort, wo fih ihm dazu die Möglichtelt bietet, 
5 als Angehöriger des Stantsvolfes bzw. des 
ehrheltsvolkes, Kr jeweiligen Wohnbezirkes 
5 farnen, Auf Grund dieſer Erfahrungstat⸗ 


ei Tage weder ablihten gehindert. 


aachen kann jedenfalls die von der rumänſſchen 

0955 angegebene Zahl der Juden mit 

100.000 fur das an Ungarn gefallene Nord⸗ 

ſtebenbürgen als viel zu iefgegkiſſen angenom⸗ 

men werden. Das im überwiegend madfarſſch⸗ 

befiebelten Städtetranz Nordſſebenbürgens les 

bende Judentum hat 6 unter Anwendung bes 

erprobten Prinzips der Tarnung nach dem 

Mehrheitsgefälle auch in der Rumänenzeit nach 

den dortigen Madjaren ausgerichtet, & kann 

man, ohne ſehlzugehen, unter den eine Million 

zurückgekehrten Siebenbürger Mabjaren noch 

5 einen ansehnlichen Anteil von Ralfejuden ans 

* 5 8 * N nehmen. Für die Verhültniszahl zii Be Mar 

| 8 | olscen und Rumänen dürfte fih allerdings 

. E GE N Ar — 2 dieſe Verringerung, die das Madſarentuſm 

8 durch die Sußtrakklon des jüdifhen Elements 
Anſer Bild dane gibt eine kleine Vorſtetlang von der e des deuiſchen Bombardements auf Londons Weſtend. Churchill (rechts! erleidet, infofern ohne ausſchlaggebende Bes 
thront daneben und produztert ſich mit dem Gtahlbelm anftatt des ſonſt üblichen John⸗Bull⸗Hu tes. (Bilder; Aſſocſated Preh, Jander⸗Multiplex⸗K. deutung fein, als etwa 30 000 rumäniſche Bes 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


England und Yuda Die englich⸗jübiſche Llal⸗ 
elniger beun je ſon iſt eine allzu bekannte 
Erſcheinung, als daß über 
fie beſonders wiel Worte zu berlteren wären, da 
fie nachgerade bekannt genug iſt. Von Intexeſſe 
iſt es aber immerhin, daß die über jüdiſche Fra⸗ 
en beſonders wohlunterrichtete „New Port 
t“ mitteilt, England babe dem amerikani- 
ſchen Juden tun 1% lrete Berſprechun ⸗ 
gen für den Fall eines britiſchen Sieges ge 
macht, die well über die Balſour⸗Deklaration 
des Jahres 1017 hinausgingen. Es find dies 
zwar Wechſel auf die Zukunft, auf eine Zukunft 
noch dazu, die unter dem Bombenregen der 
deulſchen Luftwaffe in Rauch und Flammen 
aufzugehen bereits im Begriffe ſteht, die aber 
von den Juden in dieſem Ausnahmefall wohl 
doch akzeptiert werden bürften, weil Englands 
Sturz ja zugleich auch die Befiegelung der Ab⸗ 
a Europas an das Judentum darſtellt. Was 
nüben da pe Gegenerllürungen der Ju⸗ 
den, daß die Juden den engliſchen König, ber 
zugleich, je befannifih König von Jubäa tft, an 
ihrem Neujahrstage in ihre kalmudiſchen es 
bete einſchlicßen Würden. Weber jüdiſche Buns 
desladen noch britifche Bomber können England 
mehr retten. Der „verlorene Stamm“ der Ju⸗ 
den, wie die Engländer ſich ſelbſt gern nennen, 
iſt auf dem beſten Wege, endgültig verloren» 
zugehen. 


amte in den rumüniſch verbliebenen Teil Sie, 
benbürgens zurückgekehrt find und damit den 
Beſtaud des Rumänentums in RNordſſebenbllr⸗ 
gen ebenfalls geschwächt haben. 
fit Geſamtungarn erhöht 18 nach der Ein ⸗ 
Flag erung Siebenbürgens der Beſtand des Ju⸗ 
entums auf wenigſtens 800 000 Naſſejuden.— 
bei einer Bevölkerüngsziſſer von rund 13, Mile 
Ionen. Gewiß, ein recht anſehnlicher Anteil. 
Die Bemühungen des ungariſchen Volkes, ſich 
dleſer Judenpiage zu erwehren, find in den ver⸗ 
pangenen letzten beiden Jahren energiſcher und 
utenſtver geworden. Sie finden ſichtbaren Aus- 
druck in 5 e denen aber 
ofſenſichtlich derartige ngel anhaften, daß 
man zur Zeit bereits an einem dritten Ju⸗ 
3 arbeltet. Für das e Ju. 
denproblem erhebt ſich nun ſeit der Rülckkehe 
Nordſtebenbürgens eine neue e „ dle 
auf baldige Beantwortung drängt, Der r 12 
der Ausſchallung des Judentums aus dein es 
ben der Kallen war in Rumänien ſchon vor 
dem Schiebojpru welter gediehen, als dies in 
Ungarn heute ber del iſt. Diele KTaila e vet ⸗ 
anlaß nun die il ter aus den rechtsſtehenden 
Lagern, die verſtündliche Forderung zu erheben, 
daß für Nordſiebenbürgen in der Jubenfrage 
kelne . Bewegung eintrelen 8 
Mit anderen Worten: das Niveau ber Juden⸗ 
behandlung im ungariſchen Mutterland milſſe 
auf jene Höhe gebracht werden, die in den bis⸗ 
1 5 abgetrennt geweſenen norbflebenbilzgiihen 
‚ebleten noch unter dem rumünſſchen Regime 
erfolgverſprechend, RE werben konne. Denn 
es wäre, jo ſchrieb kürziſch ein enen Publi- 
ziſt der ungariſchen e 400 fam 
und A wenn bie jübiihen Rechts 
anwälte und Arzte ihre Tätigleit in Sieben⸗ 
bürgen wieber aufnehmen könnten, deren Yuse 
übung vas rumänſſche Judengeſet ihnen bereits 
1 05 hatte. 

Hat durch die Rückkehr Norbfichenbürgens 
die Judenfrage erhöhte Aktualität erhalten, ſo 
5 dies in einem 192 10 0 noch gesteigerten 

aße der Fall beim Sationalitätenproblem, 
Denn Ungarn ift ſeit dem Wiener Schiedoſpruch 
nicht nur, wie es die ungarſſche Preſſe damals 
mit e Stolz bezeichnete, vom Klein⸗ 
laat zum Range eines anſehnlichen Miltel⸗ 
ſtaates Fader Gleichzeitig verlagerte 16 
auch ber Bag: feiner Bepölkerungsſtruktur 
weſenklich flärter als bisher zum Nationalitäs 
tenjtant hin. RE] von 20 Prozent 
. ſepölterung — dle Juden 
nicht 1 hnet — ſſt eher zu nledrig als zu 
bo, Age ffen. Die Volksgtuppen find etwa ſol⸗ 
genbermahen verteilt: 1,2 Millionen Rumänen, 
800.000 Deutſche, 550.000 Ruthenen . 
300 000 Slowaken, Dleſer hohe Antell an natlo⸗ 
nalen Minderheiten ſtellt Ungarn vor neue 
Aufgaben, die im wolberſlandenen eigenen Ins, 
terejje einer Löfung zugeführt werden müſſen, 
wie fie einem modernen Natſonalſiätenſtaat 
entipriht und wie 1 wahrſchelnlich den ver. 
antworklichen. e e taaismännern au 
vorſchweben dürfte. Einen eie d wertvollen 
Hinwels und e bletet hier das am 
30, August im Wiener Belvedere 1 Nene der 
Reichskeglerung und der ungarſſchen Regierung 
unterzeichnete Zuſaßabkommen zum Schütze der 
deulſchen Voltsgruppe in Ungarn. Danach ges 
wühtleiſtet bie ungarische. Regierung den Ans 
ge Beinen ber deulſchen Volksgruppe bie Eu 

ichteit, ihr deulſches Volkstum unelngeſchränkt 
zu erhalten. Wichtiges und unerläſſiges Tenn ⸗ 
zeichen der Zugehörigkeit zur deulſchen MWoltss 

Truppe if heute das Belenninis zur nationale 

ozialiftiihen Wellanfhauung, das ebenſo Ges 
1 vertraglichen Schühes iſt wie die 

oktogruppenaugchöni ſtelf an ſich. Wenn nun 
ungariſcherſeits betont wird, vaß in dem Ju 
8 nichts enthalten ſei, was nicht 
ereits längſt verſaſſungsmüßig verankert iſt, 
je mag dies einerjelts als welſe Müblgung des 
Reiches angeſehen werden, über die Garantie 
der bölkiſchen, weltanſchaulichen und kulturellen 
Autonome hinaus feine weitergehenden Forbes 
zungen zum Schutz der deulſchen Volksgruppe 
erhoben zu haben. Andererfeits muß das aber 
auch als Hinweis aufgefaßt werden, daß im 
Reich der Unlerſchled zwiſchen Theorie und 
Praxis in der Behandlung der Volkspeutſchen 
in Ungarn nicht unbemerkt geblieben iſt. Was 
jenen üngariſchen Krllikern, die das Zuſaz⸗ 
abkommen Deshalb als überflüffig bezeſchnen, 
weil es nach Ihrer Anfiht nichts Neues enthalte, 
Ec t noch zu denken geben ſollte, ift die 
Erfahrungstaffache, daß die Reichsregierung 
überftüf es wohl Thwerlih zum Gegenftan 
einer zullfenftanitigen Vereinbarung machen 


bürfte, 
. für das Leben der deutſchen Volksgruppe 
innerhalb des ungarſſchen Staates durch das 


Litzmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 3. Oktober 1940 


Deulſch⸗ruſſiſches Eiſenbahnabkommen 


Anitatt des bisherigen Probiſoriums eine endgültige Regelung erzielt 


Berlin, 3. Oktober 

Im September haben in Berlin Verhaud⸗ 
lungen zellen dem Reichsverkehrsminiſteriun. 
und Vertretern des Voltskommiſſarlats ber So: 
wjetunion für 1 über den Abſchluß 
endgültiger Eiſenbahnvereinbarun⸗ 
gen ſtafigeſunden. 
85 a] war im Dezember 1989 ein pro ⸗ 
9 1605 Elſenbahnabkommen in Moskau im 
Anſchluß an die deütſch⸗ſowſetiſchen e 
verhandlungen abgeſchloſſen worden. Zweck der 
biesmaligen Verhandlungen war es, an bie 
Stelle dſeſes Proviforiums auf Grund der Ins 
zwiſchen gemachten Erfahrungen nunmehr ein 
endgültiges Abkommen über den gegen⸗ 
ſeltigen Eiſenbahnverkehr zu eben, Die Vers 
5 Ind auch diesmal in freundſchaft⸗ 
ichem Geift geführt worden und haben eine 
volle Einigung ergeben. Die Unterzeſch⸗ 
nung der Vereinbarungen durch bie . 
lungsführer — auf deulſcher Seite Neichohahn⸗ 
direktlonspräſident Dr. Holt sur 1 200 
Seite Dikektor 5 Internationalen Verkehr 
Niſowzew — hat am 30. September in Ber 
fin ut gehen 

Am 1. Oktober tritt ein Abtommen über 
den e e in Kraft, Dem⸗ 
nüſchſt wird ein neuer beutihrlowjetilher Güter« 


tarij herausgegeben, über den bereits Einver⸗ 


nehmen erzielt ift. Bis dahin bleibt ber ble. 
herige deutſch⸗ſowjetiſche Gijenbahngütertarif 
in Kraft, Ferner iſt ein umfangreihes Ab. 
kommen über die Abwickelung des Eiſenbahn⸗ 
verkehrs auf den Gren, 0 ſöſen 
vereinbart worden, Es And les die Über ⸗ 
ſänge Deutſch⸗Krottingen, Lare Erbis 
au, Beoftten, Malkinſa, Platerow, Brefls 
Litowft und Przemyst. Bemnächſt iſt mit Er ⸗ 
Uffnung weiterer Grenzübergänge zu rechnen. 
Endlich find Vereinbarungen über den Per ⸗ 
onen verkehr getroffen worden. Am 6. 
ober 1940 wird ein direkter Perjonen«, Ex⸗ 
preßgut⸗ und Gepäckverkehr über zwei Wege 
l erlin — Warſchau — Bjelor 
tot — Minſt — Moskau und Berlin — Könige 
erg — Inſterhurg — Tilfit — Radyllſskis — 
. — Bigeſſowo — Moskau. Die 4007 
Strecke führt über den Grenzübergang Malkis 
nia — Czyzew, die zweite über den Grenziber 
gang Laugszargen — Tauroggen. 

Die neuen Vereinbarungen beruhen auf der 
bewährten Grundlage der Moskauer Vereſnu⸗ 
barungen vom Dezember 1939, na 
fiber 1940 bereits Millionen von 
15 ert worden find. Sie ſehen eine Reihe non 

jerbefferungen vor und werden een auch 
in Zutunft eine befriedigende Berkehrsabwick⸗ 
lung ſicherſtellen. 


denen im 
onnen bes 


Ein A⸗Voot schoß Britenflugzeug ab 


Bomben auß den Waſſerflughafen von Aden / Der italieniiche Wehrmachtobericht 


Rom, 2. Oktober 

Der. italienifhe Wehrmachtsbericht vom Mitte 
woch hat folgenden Wortlaut: . 

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt be⸗ 
kannt: 

In Rerbafeits haben unfere ſchnellen Auf, 
färungsabtei 118 einige vom Feinde bei 
feiner Flucht füdlich von Sidi Barani aufgege⸗ 
bene Panzerwagen und Motorräder aufgefün⸗ 
den und erbeutet, 

Aus neuen Alb ungen geht hervor, dal 
die Zahl der gemäß unſekem 45 rigen Berich 
von unſerer Luftwaffe bel An tilfen 9 
Küoffenen feindlichen Flugzeuge zwei beträgt. 

ſellerhin wurde feſigeſtellt, dag außer den 
drei gemäß dem Wehrmachtspericht vom Mons 
tag in ee abgeſchoſſenen ſelnvlſchen 

ugjeugen zwei weltere vom Feuer unſerer 

Bomber lark beſchädigte engliſche Flugzeuge 

ſezwungen waren, auf der Inſel Kreta zu 
anden. 

Die feindliche Luftwaſſe 1 einige An ⸗ 
ariffe uu rt, die bei ugbug Ders 
wunbete und bei Tobrut einen Perwunveten 
ws Folge halten, Die Schäden ſind außeror⸗ 
entlich gering. 

Am Zentralmittelmeer hat unſer U-Boot 
„Meduſſa“ ein engliſches viermotoriges Flug ⸗ 
zeug vom Sunderlaud⸗Typ abgeſchoſſen. 

im öſtiſchen Mittelmeer hat unſere Luſt⸗ 


waffe eine aus zwei Kreuzern beſtehende Mar 
zineformation angegelffen. 

Der eee ſen von Aden it von 
einer unſerer Luſtſormatlonen bombarplert 
worden. Ulle unſete Flugzeuge ſind 
gekehrt. 

Pie feindliche Luftwaſſe hat Gherillt (So ⸗ 
maliland) bombardiert, ohne Opfer oder Schä⸗ 
den zu verurſachen, Ferner würde die Eſſen⸗ 
bahn beim Tunnel des Haxr⸗Paſſes 1 8 
lich von Direbaua) bombardiezt, wobel ein 
Uftarl ne aber keinerlel Materialihaden 
angerichtet würde. \ 
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„Ehurthill auf Tonfüßen“ 


„Daily Mirror über das „Unglüd von Dakar“ 


Genf, 8. Oktober 

„Dally Mirror“ ſprſcht die Hoffnung aus, 
daß das Parlament die nale a inden 
werde, um feine Meinung „über das 115 
(disaster) von Dakar“ zu äußern. Das Blatt 
ſeſteht in ſeltener Offenheit: „Das Unglück von 
jalar iſt ſchlimmer als jedes andere. Es trägt 
den unmißverſtändlichen Stempel ſchwächlſcher 
her Männer, Es iſt schwer, uns zu 
Überzeugen, daß Churchill auf Toft, 
J eht, aber wir können nicht mehr 
viele ſolcher Vorfälle hinnehmen.“ 


Ertwieſene Aberlegenheit 


Ein Lapſus des britifhen Luftwaſſenblattes 

Stodholm, 3. Oktober 
Wie ber Mace Mitarbeiter von 
Stockholms Tibningen“ berichtet, iſt dem 
Blatt der britiſchen _Ruftwa fe „Aexoplane“ 
ein bemerkenswertes Eingetanbnis ent 
schlüpft. Die Zeitung gibt zu, daß Großbritan« 
nien in den Lufttämpfen über England 1 
5 fl 32 Flugzeuge verliert, Dabel feien, 
ß ! hrt ber 11065 Luftfahrtſachverſtändige 
ort, in dieſen Zahlen noch nicht die Verluſte 
der britiihen Geeluftftreitfräfte und 
biejenigen, bie man 9 verheimlichen für 
angebracht halte, einbegelſſen. Die Uberlsgen⸗ 
heit der deulſchen Luftwaffe fet eine durch bie 
ununterbrochene, Palle deutiher Bombenans 
00 e auf 0 alle wichtigen Lebenszentten 
ohbritanniens bewleſene Tatſache. 


7 
„Michtendenwollende fingriffe 
Die beutſchen Bomber befonbers aktiv 
Stodholm, 8. Oktober 
Die e Wucht der deutſchen Bere 
gelfungsnngr ffe hat zur Folge, daß die füge 
ſchen Fügen⸗ und Lageberſchte Reuterg u 
des brlilſchen e d Immer bürftie 
ber ausfallen, Die verdächtige Schweigfamteit 
er Londoner Lllgenzentrale daa daß auch in 
den leßten 24 Stunden bie euifhen, Bomber 
wieder beſonders aktiv und erfolgreich waren. 
Einen e von den wirklichen 5 
0 3. B. eln Eigenbericht von „Stockholms 
ſbningen“ in dem von „nichtendenwollenden 
Angriffen“ bie Rede ift, 5 


„Dir alte Welt iſt im Antergehen“ 


Lelegrummwechſel ztwiſchen dleichsaußenminiſter v. Ribbentrop und Or. Luka 


Berlin, 3, Oktober 
Aus Anlaß des Abſchluſſes des Dreimüchte⸗ 
altes hat der ſlowalſſche Minifterpräfibent, 
t. Tuka, an den Reihsminifter des Aus⸗ 
wärtigen, don Nibb 

gramm gerichtet: 
„Die alte Welt, gestigfiet in ech hiſche 
und Wade den be nanbergeftellie Einheiten, 
iſt im Untergehen begriffen. Eine neue Welt 
entſteht, die Welt der großen Völkerarbeits⸗ 
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Muang 


Die Müchtegrupplerung im Fernen Olten (Kartendlenſt, Erich Zander, M.) 


Abkommen vom 90, Auguſt ein fefter Rahmen 
ſeſchafſen worden, ſo wirb ein ſolcher aut t 
te zahlenmäßig ſtärkſte Volksgruppe, für die 
Rumänen, ſicherlich im Interele Ihrer Cin« 
00 fl in das ungariſche pollilſche und wirt, 
haltliche Leben zu üben fein. Dal; dieſes bald 
edesen möge, iſt eine Forderung, die von ein» 
ſichtigen Ungarn aus allen Lagern geſtellt wird. 
Eine wichtige Vorausſetzung allerdings dafür, 
daß die nunmehr in Bewegung geratene Nevis 
ſion ber ungarſſchen Nattonalitätenpofitit raſch 
und e zei ihre für ganz Ungarn ſegens⸗ 
reichen, ie trage, ift bie Befreiung der breis 
teten Benöli erungelil ten vom Bee! ber 
allein ſellgmachenden Aſſimilſerung, Das Volks 
tumsprinzip iſt der 11 9 LSA N Offentlichkeit 
bisher fremd geblieben, weil in den vergan⸗ 
genen Jahrzehnten es hierzulande immer ber⸗ 
abſäumt wurde, das Volt mit dieſem Gedanken 
vertraut zu machen. Daher die Verſtändnis⸗ 
loſigtelt dem Voltslumsproblem aegenüber und 


daher auch die völlige ae e des 
einzelnen von der Rechtfertigung der totalen 
tertitorialen Reyſſtonsan ride, le ausihlich« 
lich auf hiftorijher Baſis verankert find. Hier 
aufffärend und ſchulend 30 wirken, dem mas 
diariſchen Polk dae ationalitktenptoblem 
näher zu bringen, verſpricht für das. a. ber ges 
wordene Ungarn eine lohnendere Aufgabe zu 
ſein, als das ftarre 99 an einem fie 
d unfhbild, das im grellen Licht 
er pollilſchen Realität immer an Farbe vers 
Tiert, 11700 neue ERICH Imperium“, ſo 
iärleb kürzlich das Blatt der ungariihen na⸗ 
klonalſozlaliſtſſchen Bewegung, „kann nur dann 
ſroß und ſtark, teich und glücklich werden, wenn 
ie in ſeinem Machtbereich lebenden Volks⸗ 
gruppen das ſichere Bewußtſein haben, daß ihre 
raſſſſche Eigenart und raſſebeſtimmte Geiltess 
haltung nicht von einer gewallſamen Madlari⸗ 
lerung bedroht wird, deren Träger eine ver ⸗ 
inkende lberaliſtiſche Welſanſchauung tft. 


entrop, folgendes Tele 


ſammenarbelt bieten. In Bewunderung über 
as une rmildliche Streben Eurer Exzellenz, in 
Bein ae In BEL en einen 1850 78 
en Frledeng, r. urong zu 
jonbern derber ai ber ana au len 18 
ſelt einen gerechten Rahmen für dleſes iel Ju 
geben, melden wir uns, Slowaken, au, jet 
unter den erſten 11 Arbeit bei der Schaffung 
dieſer neuen Welt.“ TN 
el 2 von 2 hat 

mit nachſtehendem Telegramm geantwortet! 1 

„Eurer ichen bante ich her, cle 8? 
Ihre freundlichen Gfüdwünfde 0 nlerzeich⸗ 
nung des Dreimächtepaktes a Deulſch⸗ 
land, Italien und Japan. 1 547 
Genügtuun, N Ihre ale U. 
das ſlowakſſche Wolt ih. denjenigen Mächten 
eng verbunden fühlt, die elne gerechte 
Neuordnung der Welt zum Jiele Hebt haben. 
Ich bin überzeugt, daß auch dem Arbeſtstwillen 
des flowalſſchen Volkes im kllnftigen Europa 
die weitelten Entfaltungemöglich⸗ 
keiten gegeben fein werden.“ 1 


Das firiegsverdienſtkreuz 1. Flaſſe 
Berleihungen durch den Führer 

Berlin, 3. Oktober 

Der Führet hat den Neihsmini 0 
Darre und Ohneſorge ferner dem Re 1 5 

ftatthalter und Chef der Zivilderwaltung im 
aß, Gaufelter Robert N dem Reis. 
althalter und Chef der Zollverwaltung in 
'olhringen, Gaulelter Bürdel, und dem 
Chef der Jivilverwallung in Luzeinburg, Gau⸗ 
leiter Simon, in Anerkennung ihrer beſon⸗ 
deren Berdienſte um die Durchführung von 

Krlegsaufgaben das Kriegs» 
renz J. Klaſſe verliehen. 


Talfun über Schanghai 


Geöhte Uberſchwemmung felt dreißig Jahren 
Schanghai, 3. Oktober 


222 die die Gewähr für eine friedliche Ju⸗ 


und bie weile 


des Rönigfid, Halten ats» 
ee g Fee 
Dr. Ley Mitte mittag einen plang im 
Reh ber Deulſchen Arbeitsfront in der Tiergarten 
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H Einzelangriſf auf Punktziel / Irgendwo weit draußen über See... / Von Kriegsberichter Hans Herbert Hirsch 
4 PK. Bei ber Luftwaffe, im Oktober erfonals, des Werkſtattzuges, alle werden helr ftern nachmittag 5000 Meter hoch über England 
. Sonderguftrag vom Gefhwader: „Vernich⸗ fen, wenn die vier Kameraden gelandet find. abgefpielt hat. 
ungsangriff mit einer Maſchine gegen Punkl⸗ ir ſtehen noch auf dem Geſechtsſtand, vergleis as Ziel war in Sie genommen, gerade 
Aungsangriff mit, geg Wut ie ehen noch auf bi See tet Das Ziel in Sicht rade 
tel X in der Zielgruppe 88001." Kurze Bera- chen die Uhren, Das kann doch nicht ſtimmen, als die Majhime einen flark belegten ſeind⸗ 
ing auf dem Geſechtsſtand der Kampf die letzte Standortangabe noch über offener See, lichen Jagdflughaſen überflogen hatte. Zwanz 


ruppe; 
dann befiehlt der Kommandeur, 55 die las 
ſchine des Feldwebels R. aus der erſten Staffel 
en Einzelangrlff fliegen ſoll. 


Feldwebel R. einer der Weiten 
Minuten ſpäter kommt der . 
Der Flugzeugführer meldet ſich bei ſeinem Kom⸗ 
mandeux. Dann ſteht er vor der großen Eng ⸗ 
landkarte, notiert ſich Kurs, Zeit und alle ans 
deren Berechnungen, bie für den Flug nölig 
nd. Leicht wird's 10 gerade werden. Dunit, 
egen und Wolkenbedeckung werden viele 
Schwierigtelten machen. Aber die Beſatzung 
wird es ae. Feldwebel R. wird den Ber 
fehl ausführen, So kennen wir 07 ſchon lange, 
K. 1 auf der 


\ ragendes 9 5 
Der Bolten an der Startflagge notiert „15,15 
Uhr, als die Maſchine über 985 R 


lad nach kurzer Zeit in die ee 


. 16 mit der Funkſtelle 
verbinben: „Habt Ihr Verbindung mit der Mas 
j ſchine?“ Und dann kommt die Untwort über 
1 „Ja, man hat Verbindung“, und 
die Do 17 ift jeht da und da. Seht Berti! fle 


Karte verfolgen wir den welteren Flugweg. hren 69, konnten wir nicht mehr feilitellen, zuſehen ! 
Still ac 1 505 au bem Fee NEE zwel drehten bald ab und N lille vers 5 le Schweſter kommt. Der Verwundete 
ER} übe 55 el ae fiel und, ©] 0 folgte uns bis zum Kanal. Ig, und dann muß braucht Ruhe. Im Weggehen jagt er noch, wir 
555 e I 0 fis mach 05 er doch ein paar ſchwere Treffer von uns bes 5 den Doftor fragen, ob er in vierzehn 
pielelcht Jäger das 55 Ne endeckt kommen haben. Er zog in fteiler Kurve hoch agen wieder fliegen dar. 
achte 00 0 dig gen asc un er 225 9 ‘ 
en e auch die gewünſchte Wirkung erzle⸗ 
= Ratten waren die lacherdeu Driſlen 
io Funkſprliche — aber verzerrt 
. 1 Eins Stunde geht bahn. Dan Tfingeft wies Londons vierbeinige Hafenpolizef nahm Reifaus vor den Nagern 
58 des der Fernſprecher. Der Funker meldet ſich. Stockholm, im Oktober, nach Kräften ſauer gemacht und wohl viel zur 
18 eier wieder Verbindung mit ber Majhine, Im engeren verlaſſen die Natien ein Fe eie beigetragen, Sie eaſüglen 
HR Sie heht dec welt draußen Über der See, ſintendes Schiff, in London aber ind 110 ihre Pflichten nicht anders als vor 900 Jah. 
1 * Nayyı,, das. it boch, 1000 der hekechnete Flugkurs! ’ ekelertegenden Bieſter, wie neutrale Berichte ren und konnten ſich als wohlbeftaltte „Beamte“ 
© Rü zone beim Funker. Nur die Standorte N erflatter [dildern, ſeitdem das Hafenvieriel der britilhen Hauplſtadt betrachten. Nur in 
0 angabe kann enträtfelt werden, alles andere it durch dle unauſhörlſchen deutſchen Vergeltungss den lezten Jahren Hatten ſich die vierbeinigen 
. N 1 angriſſe in einen Trümmerhaufen verwandelt fiche iften bei manchen, Vierfreunden relch⸗ 
1 ſeſehl an ben 4 e anfragen, würde, zu einer wahren Landplage geworden, lich unbeliebt gemacht. Sie rüumten nämlich 
. Meldung wiederholen. leder vergehen 10 Einfhüffe in der Maschine, Fahrgestell. zer. der man nicht mehr Herr 1 werben vermag. 15 nur mit ben läſtigen Nagern auf, 7 
1 Minuten. Endlich hat der Funker wieder Ver⸗ a NO & Sie machen fih in unermehlihen Scharen über ſtellten mit Vorllebe auch den Singvögeln nach, 
N Bi it der Mafhl: Das Nufzeich ollen, glatte Bauchlandung! as Gespräch N 2 en na, 
0 dung mi er Maſchine, as Rufzeichen 11 die wenigen Lebensmittelvorräte her, die die le dadurch mehr und mehr den gefährlichen 
0 Tattert auf den Wellen des Athers hinaus aufs At zu Ende; wir wollen gleich ins Lazarett, aber Brinft der Themf ft no: „ Ort mieb 7 
„ 105 al din Maschine. Wider eikine Wis der Pruppenarzt winkt ab: „Viellelcht morgen Meuerobrünfte an der Themfe vorerit nach ver rt mieden. 
er, fuht die Maſchine. eder einige Mi⸗ früh“ meint er ſchont haben. Bisher konnte man die geſührli⸗ Die Bewohner des Haſenviertels, die Über 
5 nuten Pauſe. Jett wird der Funker ben Kom⸗ * chen Nager dadurch einigermaßen in Schach keine plutokraliſchen 1 0 verfügen, bes 
1 mandanten der Maſchine fragen, was er durch. Und Jen ftehen wir in dem hohen weihen hallen, daß ſtädtiſcherſeite ein ganzes Katzen“ 9 880 ich bitter darüber, daß fle nun bes 
e geben foll, Und bann kommt es im aber Saal des Lasarelto. Die meilten Betten ſind regiment unterhalten wurde, das in den Hafen. beſanger Ihrer geflügelten Freunde beraubt 
m \ dab lelſe und verzerrt: „Auftrag durchgeführt, leer, aber an manchem ſteht ein Name auf dem anlagen feinen Standort halte und ſtändig Sag worden feien und dann auf eine koſtenkoſe Le⸗ 
1 \ agbabwehr im Kampfraum. Heinen ſchwarſen Schlld, am Kopfende. Da auf die ungebetenen Güſte machte. Aber dle bensfreude verzichten müßten. Sie gründeten 
4 ‚Dagbabwehr im Kampfraum“, wir wlſſen, gabe unfer Kamerad, Die beiden anderen Kahen haben, ſoweit fie a als Kabaner in eine „AntirKapen:Liga“ und richteten eine Eins 
* aß, dae heißt, was hinter dieſen brei Morten haben wir geftern abend noch mit der Maschine dem Tohuwabohu der Yerftörungen 1 5 0 gabe an den Öberbürgermeifter von London, in 
i leckt. Kam der Funkſpruch ſo verzerrt, well ad Jeldflüghaſen, geholt und in bie Revier» liegen, längſt Ne 1 5 ‚genommen und bie Ratten der fie forderten, dle 85 Kaen troh aller ges 
as Gerät gerſchoſſen In? üdfragen haben krankenſtube gebrad) erfreuen in damit wieber unbeſchränkter Fele heiligten Rechte aus den ſtäbliſchen Dienften 
4 jept keinen Awed, fe haben wahr cc glich 195 6 helt. u Wee und die Ratten in Zukunft mit 
5 alle Hände vol zu zun in der Mafhine, Da „Haargenau im Zielt Wie alles in Old⸗England, fo pligte au lt zu bekämpfen, damit ſich bie Singvögel 
N kommt wicber en Funtſpruch. Es ſind nur Ein went Stat lub er aus, der Feldwebel, die „oierbeinige Hafenpolizel“ van London auf wider einniften Lönnten, Aber der Krahl 
einzelne Bußftaben, nur ein paar Worte kän der geſtern Ton tag nach England flog und eine altehrw: Bine Trabition zurllg, wurde tionsfinn 0 in England ſtärter alo alle noch 
1 nen verſtanden werben. „Kilſte — lande in... unterwegs einen harten Ka fe doch ſchon im 16. Jahrhundert gegrllndet, als ſo glaubwürdigen Einwände. Man konnte 
u — Fahigeſtell —“, dann ein paar Augenblicke hatte. 800 ſehe wieder das le e in den Londoner Hafenanfar eine Elurſchtung, die ſelt Jahrhunderten be⸗ 
m wieder Stille Dann wieder im Empfänger: er geftern vor der Landkarte ſtand und in knap: gen unerträglich geworden war. 95 Kaßen ftand und fl genau ſo 177005 hatte, wie in 
5 Bitte a am Plat drei Mann ward „pen Worten den Befehl zum Vombenaf wurden als Ratten 085 in ſtädtiſche Dienſte früheren Zelten, doch nicht 9 59 weiteres ab⸗ 
1 Achtung, auhlandung!" Run reißt die Ber- wieberhofte. Und ve liegt ie elne Sad die jahrhunbertelang bel, ſchaffen! Wer neih, welche Ausmaße dleſer 
n bindung ganz ab. ſagt, Do es ihm ſoleder de chatten wurde.“ Ihr, wächenllicher Unterhalt teeit „Kaßen kontra Singvögel“ nod ange⸗ 
is In wenigen Minuten ſind alle Stellen bes einem Alemzug, daß er noch n a! genau zwei Pfund Sterling und fünf nommen hätte, wenn nicht inzwiſchen ber lurch 
1 pachrichkigt. Die Wagen mit dem Roten Kreuz dle Schmerzen feien zu Hart. Schilling In der Tat haben dieſe Tiere den bare Ernſt des von England gewafkten Krieges 
n fahren zum Rollfeld, die Männer des Boden? im abgerſſſenen kurzen Langſchwänzen am Themſebogen das Leben über London hereingebrochen wäre. 
. 
} 
„ 0 
* 
* 
27 
A 
0 2 2 7 ” 
e —Werkſtätten find keine „guten Stuben“. 
2 Al Ob jemand Maler ift, Monteur, Aeffetceiniger, entfaltet feine ungewöhnliche Reinigungsktaft, 
m N . 
* Bäcker oder Mehger — immer iſt die Acbeits- ohne dal man Seife oder Wafchpulver zu Ailfe 
- 1 8 ar Nahe = 3 x 
8 kleidung ftäckfter Uerſchmutzung ausgeſetzt. nehmen braucht Auch kruſtige, eiweiflhaltige 
6 — Aber das felt- und ſchmierlöſende iMi wird Rüchftände werden duech iMi beſeitigt Dabei 
Je — 
fi 7 [elbft mit den „fchwerften Fällen” fertig, es [dhant es die Gewebe und ift fehr (parfam, 
2 0 
t. 5 
n. 
m 
t. 212b 40, _ 
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Bravourleistung eines dautschen Flüugzeugführers 


nit schweren Verwündüng noch 150 km geflogen 


est 155 und dann be Landung? Vielleicht 
it die Do 17 Jo ſtart beſchädigt, daß der Flug ⸗ 
zeu, führer fe auf einen anderen Blah hinjehen 
muß? Aber der Funker gab doch unjer Ruf⸗ 
zeichen?! Wenn er ſich niht vergriffen hat, 
muß das FT⸗Gerät ſtark beſchävigt fein. 


Bejahung verwundet — glatte Bauchlandung 

Der Kommandeur trifft ia Anordnungen. 
Die Flugleitungen der pace 18 5 Feldſtug⸗ 

lätze werden benachrichtigt für den Fall, daß 

Bet webel R. dort landen will. Wir können 
nur Ban abwarten. Mit dem Glas Juden wir 
den milchigen Horſzont ab. Ob er vlellelcht 
doch hierher kommt? — 

Die Maſchine iſt da. Von A. kam ein Tele 
phonanruf. Ein Mann fe unverletzt. Unſer 
Kommandeur will mit ihm ſprechen. Es dauert 
endlos lange, 5 kommt es uns vor, bis ex dort 
— hundert Kilometer von hier — den Hörer 
in der Hand hält, „Wie geht's Euch, Jungens 7% 
zul ber Kommandeur buch den Draht, und am 
anderen Ende meldet 105 der Bordmechanfker: 
A vom Ffeindf! un zurlig, Auftrag ers 
fllt, Über dem Ziel von drei Jägern angegrif⸗ 
en, 125 Might dere ſchwer, und Beobachter un 

unter leicht verwundet, achtzig bis hundert 


— 


Seite 3 


dig, dreißig ein⸗ und mehrmotorige Stugpeuge 
hatte ber, Beobachter cen aber ſcheinbar 
hatte man die Do 17 zwiſchen den Wolkenſetzen 
nicht entdeckt. Dann lag das gi unter ber 
Maſchine. Die Bomben traten ihren Weg an 
und unten wieberholte ſich das hundertfach ge⸗ 
ſehene Schauſplel. Haargenau lagen die Eins 
ſchläge da, wo fie liegen ſollten. Pinſenarkh 
wuüchſen die Zualmſäulen zwiſchen den auf⸗ 
zuckenden Stichflammen. In Sekundenſchnelle 
war das Werk der Vernichtung beendet. Das 
Ziel, taktiſch als Punktziel diele war nur 
klein, deshalb nur für eine Maſchine, aber doch 
bedeutend Hr die Weiterführung des Krieges 
für England. 
Drei Engländer gegen eine Do 17 

„Im Augenblick, als ich abdrehen will,“ exe 
zählt der Verwundete welter, „ſtoßen drei Qür 
ger durch die Wolken, und che ich erkennen kann, 
ob Freund oder Feind, feuern fie auch ſchon. 
Gerade als ich in die Wolken Hineindrilden 
will, geht eine Garbe mitten durch die Kabine. 
Zuerſt hahe ich gedacht, mein rechtes Bein it 
ganz ab, ſo karl waren die Schmerzen. Dann 
waren wir auch'ſchon in den Wolken drin und 
dachten, die Jäger e e haben. Bes 
obachter und Funker riefen auch, daß fie ver⸗ 
wundet ſelen, und der Bordmechanfker wollte 
ſich gerade aufrichten, um Verbandspäckchen 


Zeichnung: Sturzkopf/Dehnen⸗Berlag 
„Die deutſche Raſſe muß vertilgt werden!“ 


und verſchwand in den Wolten. Ich habe dann 


die Maſchine bis lerher geflogen und mit 
Bauchlandung hingeſetzt.“ 
Was in dieſen letzten Worten an Leiftung 
N und ftärftem Gnergienufwand ſteckt, davon 
zeichen, da kam wieder ein Wolkenloch, und vie ſpeſcht Feldwebel R. nicht. Das ift für ihn jelfle 
drel Kerle waren wieder da. Diesmal pi en verftändfih, Wir aber willen, was es heit, 
fie hinter uns und ſchoſſen, trafen aber bie Ka⸗ eine Maſchine mit 80 bis 100 Einfüllen, elbe 
bine nicht. Es knallte und krachte im Rumpf, me verwundet, mit zerſchoſſenem Bein um 
als wollten fie die Maſchine durchſägen. Leider faſt unmenſchlichen Schmerzen ſioch hundertſün⸗ 
jatten fie die beſſere Pofition, und was mein zig Kilometer welt zu fliegen und dann noch 
unfer und Mechanfker hehe haben mit ahne Fahrgeſtell eine glatte Bauchlandung hins 


> 
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Kleinſohann 4 Erzählung von Frleda Peltz 


Immer war ein Klingendes und Springen⸗ 
des, ein hochauf Lebendiges um Kleinſohann. 
Das lam aus jeiner Seele. Aber wie ſollte er 
das willen, Er meinte, die Welt fei nun ein⸗ 
mal jo ſtülrmend und drängend und bunt, und 
fang immer ein Lledchen und mußte immer et⸗ 
was tun. 

Auf dem Hof lag noch der Berg Steine, den 
der Vater angefahren halte, ehe er in den Krieg 
gezogen. Allen auf dem Hof war er zu je 
2 nur Kleinlohann machte ſich daran, 
ie Steine klein zu ſchlagen, dann ließen fie fü 
wohl eines Tages aus dem Weg räumen. 

Mutter war bel den Kälbern und Kühen 
und Schweinen, beim Federvieh oder am Back⸗ 
trog. Großvater ging hinter Pferd und Pflug, 
und die Magd lief zwiſchenhex, Sonſt war nie⸗ 
manb mehr da, nur er noch, Kleſnſohann. Aber 
er wax zu nichts nütze. Die Mutter hatte es ge⸗ 
ſternabend fo zum Großvater gejagt. Er war 
noch zu klein. 8 

Er fühlte es ganz deutlich, er war noch = 
klein; was in ihm war, reichte noch nicht bis In 
ſeine Hände. Darum wußten ſie alle nicht, wie 
es in ihm ſang und Hang, 

Manchmal kommt Großvater für einen Au⸗ 
1 und Jcht 1 auf die ſonnenheißen 

leine und lieſt in der Zeitung, Wenn Klein ⸗ 
len viel Geduld hat, kann er die krauſen 

lüchſtaben auch auseſnanderfinden und begrei⸗ 
fen, aber es dauert eine lange Zeit. 

„Lies mal“, hat Großvater heute beim Mit⸗ 

“u zu Mutter seat und mit dem dicken Finger 
guf eine Stelle in der Zeitung Vabeg und 
Bde hat es ſogleich geleſen. Dabei hat ſie 
geweint. 
Kleinjohann hat die Zeitung mitgenommen. 
Er mußte willen, warum ſeine Muller geweint 
dat, und follte er guch bis zum Abend daran 
‚ejen. Er verkroch ſich hinter der Scheune in den 
Heden und in den dlesmal fo hachſtengeligen 
Butterblumen und ſtapfte mit dem Finger eifrig 
über die Buchſtaben .., Als es dunkelte, hatte 
er ausgeleſen. Und es war in ihn hinelngeſal⸗ 
len, Da brannte es nun. 

Es ift ein Flieger geweſen, der hat einen 
ſchweren Schuß bekommen, daß er das Steuer⸗ 
kad nicht mehr hat halten können. Die anderen 
im Flugzeug find in Not gekommen, denn. fie 
verſtanden das Landen nicht. Da hal denn eis 
ner dem Zerſchoſſenen ins Ohr ger rien: 
„Lan- den!“ Der 0 J be hal die, 15 


e 


noch einmal aufgemacht und ihn verſtanden, hat 
ſich gerichtet und das Steuerrad wieder an ſich 
genommen 

Kleinſohann hat den Strauch, der vor ihm 
‚eht, ergriffen und dreht die Fallſt, voller Aſte, 
ab es knackt und bricht... Ja, ſo hat er das 
Steuetrad genommen, ſo mit Gewalt. Und 
dann iſt er gelandet. Nichts hat er, vergeſſen. 
Ganz, ganz leife hal er die Soldaten alle auf 
10 ieſe geſeht .. 

Isinjohanns vogelweiche Hand ſenkt 35 
behutſam in das Gras, und er atmet tief. Ja, 
— ſo hat er das gemacht. Und dann hat er ges 
lächelt und genidt — und iſt tot geweſen — — 

Eine große Hand packt plößlich Kleinſohanns 
Seele und [hüttelt fie, daß es weh tut, daß er 


Die beſte Geſellſchaft 


Die Schlacht bei Königgrätz war geſchlagen. 
Die Preußen trafen in Nikolsburg ein. Da ver⸗ 
haftele man einen Einwohner und führte ihn 
Bismarck vor. „Der Mann hat auf die Preußen 

ſeſchimpft“, meldete der Leutnant. — Der Ei⸗ 
fan Kanzler betrachtete ben Sünder und Aber 
init Fünfer Stimme: „Junge, Junge!“ Aber 
der Gefangene, der den Offi er im Küraffiers 
helm nicht kannte, wehrte ſich: „Ich habe nicht 
auf bie Preußen, ſondern nur auf den Biss 
marck geſchimpft.“ — Da wandte ſich der Kanz⸗ 
fer norwurfsool an den Leutnant, der den 
Mann vorgeführt hatte: „Herr Leutnant, wie 
können Sie nur biefen Herrn elner Tätigkeit 
entziehen bei ber er lich in der beſten Geſell⸗ 
haft befindet!“ 


Roman von Hans Hirthammer 


50. Fortſetzung 

Heinz Stadler befühlt vorſichtig den Kopf. 
„Bis auf einige Beulen und etliche blaue Flecke 
an verſchledenen Köpferteilen [heine ich eil 
‚eblieben zu fein. Das habe ich allerdings den 
Se Leuten zu verdanken, die im letzten 
Augenblid jo unvermutet durch die Hintertilr 
kamen und mich heraushauten.“ 

„Ja, ich ſtand vorn am Eingang und 20 ge. 
rade noch rechtzeltig, wie man ee zuſetzte. 
Da wir keine Möglichkeit hatten, ſchnell genug 
zu Ihnen vorzubringen, schickte ich eine Abtel⸗ 
lung los, um Ihnen durch die Hintertür Hilfe 
u bringen. — Aber ſagen Sie, wo iſt eigentlich 
die junge Dame geblieben, von der Sle uns 
berſchteten? Sie gaben bie ig ben daß wir 
fie bei ihrem ener im Auge behalten und 
ihr folgen ſolllen. Die Leute, bie ich mit dleſer 
Auf, abe, beauftragt halte, haben die Dame nicht 
eſehen. 

4 Bain Stadlet erblaßt. „Am Gottes willen! 
Pawla Wert ewng hat das Lokal durch die Hin⸗ 
tertür 2 1910 in der Begleitung Czibultas, 
des Anführers der Juwelen räder? Ich bitte 
Sie, laſſen Sie IRA nach ihr ſuchen! Sie ift in 
der größten Gefahr l“ 

Der Beamte macht ein ebenſo beſtürztes wie 
mulloſes Geſicht. „Suchen laſſen? Ohne irgend⸗ 
welche Anhaltspunkte, wo ſie ſein könnte? Das 
ift ja ausſichtslos! Mon bien, Sie ſehen mich 
verzweifelt, lieber Kollege!“ 

Es muß eiwas unternommen werben! Die 


Razzia im „Blauen Kater“ 


ch ins Gras werfen muß. Er weint um ben 
treuen Soldaten, aber er weiß nicht, warum er 
weint. Er muß das. 

Als er nee iſt er kein Kleinſohann mehr, 
Er faltet die Ze Ann und ſchiebt fie unter ben 
Rock auf ſein Herz. Solch ein Flieger möchte er 
ſein. Genau derſelbe. Das frißt wie Reſſeln, 
und kühlt doch, wie Tau, und ſchafft lauter 


wine de 0 it ©; 
s ber Großvater mit Süden nach be: 
Stadt fährt, will der Junge mit, Er Ache 
dem alten Mann auf dem Brett, hält verlegen 
die Peliſche, denn die Pferde laufen von felöft, 
Da ift der Sack unter den Füßen ſchon befs 
fer. Heimlich packt Johann nach dem Bund, 
nimmt ihn feſt in feine Hände und dreht ihn. 
Wenn man bie Augen zumacht, iſt der Sadbund 
wie ein Steuerrad vom Flugzeug... 


Großvaters Geſicht fieht müde aus und, als 
Johann es recht anficht, neigt’es ſich zur Seite 
und ſinkt zufammen. Die Leine 118 — und er⸗ 
ſchreckt ſpringt der Junge auf, hält bie Pferde 
und legt den Großvater auf die Säge. Ex 
Lace mit ber Peltſche auf die Pferde. Gie ift 

och kein totes Ding! 

Johann will umkehren, will im Aufruhr ſel⸗ 
ner Seele zur Mutter, aber da fleht er den zer⸗ 
ſchoſſenen Bun im Saatfeld liegen, ſteht n 

ie Augen milhſam öffnen und ihn anfehen, 
Wie Wind [pürt er fein nſgendes Lächeln über 
iet anne di . 8 1 10 enk RE 

umkehren! Das Rad ſeſthalten Er mu 
den Großvater landen! 1 

Johann knotet die Leine um feine Hände 
und treibt die Pferde und weiß plöhlich, daß er 
der einzige „Mann“ iſt auf dem Hofe, ba 
isst forgen muß. Der Großvater kommt zum 

oftor, entſcheidet er. 

Die Pferde laufen ohne die Peitſche. Tiere 
fühlen, was ein Nen will und muß, wenn 
er auch noch fo klein ijt wie id, denkt Johann, 
und lenkt den 5 durch das Treiben des 
Markttages. Er hält vor dem Dokkorhaus und 


denkt auch noch an feine Säcke. Er muß fie an 
Ort und Stelle bringen, Bon ihm allein hängt 
alles letzt ab. 1 

Er bittet eine alte Frau, für den armen, 
alten, kranken Mann im Wagen den Weg hin⸗ 
auf zum Doktor zu tun, daß er ihn zu ſich holen 
tome, denn er mülfe auf die Pferde und dle 
Säcke achten. 

Der Doltor kommt jeldft, und die Schweſtern 
nehmen Sa auf die Bahre. „Wer blſt 
denn du?“ fragt ber Doktor, 

„Johann —“ und er nennt auch feinen an 
deren Namen und weiſt den Großvater aus und 
bittet, ihn wieder 15 5 zu machen. Der Dot 
tor nidt ihm freundlich zu, reiht ihm die Hand, 
aber Johann kann die feine nicht aus dem Kno⸗ 
zen der Leine bekommen Er will auch nicht. 
Das iſt fein Steuerrad. Alles andere geht ihn 
nichts an. Der Großvater iſt geborgen. Nun 
muß 1 10 dle 5 8 1775 55 

er als er die e abgeliefert hat und 
der Knoten um feine Hand fie den Br ge⸗ 
färbt hat, Ka Johann noch immer nicht. Ex 
muß erjt bie Pferde und den Wagen gut heim⸗ 
bringen. Dann darf er lächeln. 

Draußen, auf freier Straße, ſchwingt und 
brauſt der Mind, Kaum! in der blaugrünen 
Saat, in der Johann, wie lauter Mo n, kleine 
rote Ringe ſpringen fieht, „Das find die Heifle 
gen Blutstropfen des zeiſchoſſenen Fliegers, 
ie find nun aufgegangen“, denkt Johann. 

ohann hat heute noch nichts gegeſſen, und 
[ei Herz hat ſo viel 5 t. Roten Mohn 
pürt et nun auch im e erzen auſſchle⸗ 
ben, Die Pferde o — er bleibt 
1 Sit, Er weil t, ob es fein Hof 
5 ie Pferde find von ſelbſt in den Schuß der 
ſcheunen und ile gelaufen. Er kann die Aus 
en nicht auſbekommen — er 11 den gerſchoſ⸗ 
5 leger nicken und lächeln — das ind — 
as Rad — und ben Mohn — — 5 
ae Mutter läuft mit der Magd aus ber 


r. 
Johann!“ ſagt erſchreckt, denn er i 
bla 265 der Nah. Be 8 . 
un er ſeinen Namen hört, ſeinen richtigen 
Namen, weiß er, daß er Pferd und Wagen 145 
ſebracht Hat, Er lüßt das Rad“ aus feiner 
Sand. Er lächelt und nickt ber Mutter zu. Er 
darf ſetzt lächeln. 

„Gut —*, ſagt er, und fie tragen ihn in fein 
ſchmales Belt. Morgen wird die role Herablume 
Knoſpen haben. Morgen werde id groß ſein, 
denkt er noch, wie ſie Ihn tragen .. 


Ztalieniſche Orcheſter in Berlin 


„Italien iſt als das Land der Oper und der 
Hönen Stimmen ein Weltbegriff, Weniger be⸗ 
fannt it feine Orcheſtermuffl. Ste war im 
10, Jahrhundert fo weit in den Hintergrund 
1 Vaß reine Konzertorcheſter neben den 

pernkagellen kaum benötigt würden. Erſt in 
neuerer Zeit iſt das ſomphoniſche Schaffen in 
Italien wieder ernſthaft betrieben worden, und 
Namen wie Refpigbi, Maliplero und Cafella 
find auch Im Ausland bekaunte Begriffe. Gleich⸗ 
jan breitete ſich das ſelbſtändige Konzertwe⸗ 
ſen aus, en Mittelpunkt fteht das her⸗ 
vorragende Auguſteo⸗Orcheſter in Rom unter 
feinem auch in Deutſchland Bonner ten Diri⸗ 
uch Bernadino Molinari. Die meiſten derar⸗ 
igen Inſtrumentalkörper, ob große Symphonie⸗ 
orcheſter oder Kammerorcheſter, find jedoch noch 
jungen Datums und zeigen die Merkmale einer 
allmählichen Aufwärtsentwklung. 

Es ſpricht 55 das Selbstvertrauen und den 
künſtlerſſchen rgelz der Italiener, wenn fie 
ihre jungen Or fer ins Reich schicken, wo eine 
in der Welt unvergleichliche Milege der Sym⸗ 
honik die Lorbeeren für ei naturgemäl 
55 e Dennoch kamen zu gleſcher Zeit zwei 
ſolcher Träger neuer Halteniiher Muſikpf ps 
nad Berlin. Zuerſt berührte das 175 e 
Rundfunkorcheſter, Orohostra „Littoria, 
auf feiner ee die Reichshaupt⸗ 
ftabt, um under Kann teigenten Giufeppe 
Savagnone im Rahmen der Wehrmachtsbelreu⸗ 
ung zweimal für Soldaten zu ſplelen. Ein be⸗ 
deutſames muſtkaliſches Ereignis verſprachen 


Urheber-Rochtsschutz durch Verlag Oskar Meisten Werdau 


junge Dame iſt — meine Braut. Ich beſchwöre 
Sie, Colonel, veranlaſſen Sie etwas] Czibul⸗ 
kas 11 muß dor gemacht werden. 
Pawla befindet ſich dort in der Gewalt dieſes 
Schurken. Sie können ſich denken, was ihr droht. 
Ich habe ſie veranlaßt, ſich dorthin zu wagen. 
Ich habe ihr ausbrüdlid, verfihert, daß fie keine 
Angſt zu haben braucht, daß die Polizei zur 
Stelle ift, ſobalv fie das Signal gibt, Ich Bitte 
Sie nochmals, Colonel, Helfen Sie mir, Pawla 
u finden! Alles, was wir hier unternommen 
au wäre zwecklos, wenn es uns 1 
ingt, Pawla Werzewna aus den Klauen Czi⸗ 
bulkas zu befreien. 
il 1 0 aa ſtändlich, daß Sie üb: 
änbe. Es ſelbſtperſtändlich, daß Sie über 
mich und meine Leute verfügen können. Wenn 
wir nur wüßten, wo Tzibulkas Wohnung it!. 
Ah, vielleicht können wir von, ſeinem ſompli⸗ 
cen das Nolwendige erfahren!" 

955 blickt ſich fofort im Lokal um. Gott 
ſel anf Dort vorn ſteht noch Paul Sacher in⸗ 
mitten des leßten Truppe, der auf feinen Abs 
transport wartet. Heinz gibt jofor pile 
ihn vorzuführen. „Ste geltatten bo, )» Colonel 

„Aber natürlich, lieber Kollege! 

Heinz muß ſeine ganze Kraft BSR e 
men, um dem Verbrecher mit ſcheinbarer Gelaſ⸗ 
fenheit entgegentreten zu können. „Sie haben 
eine Chance, mein Lieber!“ beginnt er. „Wenn 
Sie uns die Wohnung von Otto Czibulka anges 
ben, dann will ich mich dafür einſetzen, daß man 
Ihnen dieſe Mitteilung günftig anrehnet.“ 


ringt verzweifelt die 


daneben die beiden Konzerte des Floxentl⸗ 
ner Stadtorcheſters in der Philharmo⸗ 
nie [I werben, Denn ma; cn diefer Inſteu⸗ 
menkaltörper erſt Zwölf Jahre 15 fo zußt 
auf ihm doch die Hauptlaſt der in fieben Jah⸗ 
zen weltberühmt gewordenen muſikaliſchen 
Mat» Bert tiefe in Florenz (laggio 
muslenle Fiorentino). 

Es ſtellte 10 unter Gino e Leis 
tung (von ber Mafländer Scala) mit beutſchen 
und ialieniihen Werken am erſten Abend als 
eln anſehnlicher, großbeſetzter Inſtrumenkalter⸗ 

er dar, deſſen Stärke im voluminöſen, finnli 

rahlenden Klang des Streichorcheſters legt. 
ie Bläſer erwieſen ſich auch 
l en Aufgaben gewachſen, wie fie J. B. Ne⸗ 
eig is „Romifhe Brunnen“ enthalten. Das 
a ‚el des geſamten Orcheſters I don einer ge⸗ 
willen improplſatoriſchen freiheit beſtimmt. 
Manches, was ben beutihen Hörer erſtaunt, il 
e im Blut des Romanen bedingt, 3. B. 
ie ER der äußeren Effekte in der 
1 Brahms⸗Symphonie. Zu ihrer eigente 
1 


ſchwlerigen ſoll⸗ 


ichen Entfaltung kommt die im einzelnen hoch⸗ 
talentierte ftalſeniſche⸗ ET, an klangma⸗ 
eriſchen und opernhaft⸗dramaliſchen Aufgaben, 
wie fie einige Oupertüren und Reſpighis Aae 
niſche Dichtung stellten, Im Zeichen des Kriegs⸗ 
WS. und des Deutfhen Roten Kreuzes gab 
es unter der Schirmherrſchaft des, Bolſchaf ers 
Dino Ei einen Erfolg, der neben dem rein 
Künſtleriſchen eine kulturelle Kund; 1 555 De 
aco 


beutote, Johannes 


Paul Sacher preßt ſpöttiſch die Een zu⸗ - 


ſammen. „Da können Sie lange warten! Erftens 
weiß ich die Adreſſe nicht, zweitens würde ich 
fie Ihnen nicht nennen, auch wenn Ih fie 
wüßte!“ 

„Das können Ste dümmeren Leuten wels. 
machen!“ ſchrelt Colonel Lecogue, ein äußerſt 
temperamentvoller Südfranzoſe. Er hebt die 
Piſtole. „Ich ſchleße Sie nieder, Menſch, wenn 
Sie nicht ſoſort Ihr Maul auftun. Alfo: wo 
wohnt Ccibulka?“ 

fe Sacher ſchneidet eine verächtliche Gri⸗ 
maſſe. „Sie werden ſich hüten, eine ſolche Dumme 
fei zu begehen und Ihre Karriere durch einen 
ſeigen Mord zu vernichten.“ 

„Seien Sie vernünftig, Sacher!“ verſucht es 
gem Stabfer noch einmal. „Wir werden Czi⸗ 

ulfa fallen, auch wenn Sie ſchweigen. Dage⸗ 
en erweilen Sie auch ihm einen Dienſt, wenn 
ie reden, Sie können damit verhindern helfen, 
daß 5 f Strafregiſter noch ein weiteres 
Verbrechen Hinzufügt.“ 6 
Welch ein Edelmut!“ höhnt Sacher. „Sie 

„ 
haben Angſt um Ihre Meine Freundin, nicht 
wahr? Warum fo egoſſtiſch, Herr Kommillar? 
Gönnen Sie doch dem armen Jungen das be⸗ 
ſcheidene Vergnügen, bevor Gie ihn einſperren!“ 

enn ballt 9 die Fäuſte, aber er 
fieht ein, daß es keinen Jweck hat, ſich zu einer 
Unbeſonnenheit hinreißen zu laſſen. 


Das Verhör bleibt erfolglos. Sacher iſt zu 
verbohrt in 055 gehgent 18 ſewährt Ihm 
eine unendliche Befriedigung, 'ablers Ver⸗ 


weiflung zu ſehen. 
5 „bfr ruft Stadler, ohne den Geſan⸗ 
enen noch eines Blickes zu wilrbigen Er wen⸗ 
det ih, an den Colonel. „Ich fahre fofort zum 
Präſidium! Vielleicht kennt man dort dle Mohr 
uund. Ich glaube es zwar nicht. aber — 


5 


Kultur in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Der völkiſche Weg der jlämilhen Künſftler. 
Die jetzt vollzogene Gründung der Ven de 
Kunſttammer zeigt den neuen Weg den Die 
flämiſche Künſtlen ſchaft gehen will. Die gel⸗ 
tige und ſoziale Revolutlon unſerer Tage vera 
jangt auch vom Künſtler eln eindeutiges Bes 


tenninis zu den Grundlagen des völkiſchen 
Seins. Darum iſt auch das Programm der 
auf dem Hoden des 


05 Kunjtlammer 
Völkiſchen Hehandbal Es ſoll ein ſcharſes Aus⸗ 
leſepringip fte andhabt werden, um dem Dilets 
tantismus ſteuern zu können. Die Brügger 
Künſtler erwarten, daß die verantwortlichen 
Stellen mehr als bisher an eine Erteilung von 
Aufträgen denken. In Kunſtwochen, die vers 
anſtaltet werden ſollen, wird das bewußt flä⸗ 
miſche e zeigen, was es zu leiſten 
won Bor allem wir) HA daß ber ans 
615 ten Kunſt das größte Augenmerk ges 
ſchenkt wird und daß man hierfür auch die note 
wendigen Mittel zur Verfügung ſtellt. 


Schleswig⸗Holſtelniſcher Kunſtpreis. In wilr⸗ 
digem Rahmen und in Anweſenheit führender 
Männer aus Partei, Staat und Wehrmacht, der 
Stadt Kiel fowie der Kunft und Wiflenfdaft 
nahm in der Kieler Univerfitätsaule Landes⸗ 
. Dr. Schow die Verleihung des 

liter e bet Kunſtpreſſes 1939 vor. 
Dieſer Preis, der der Förderung des heimiſchen 
Kunftihaffens dient und nunmehr zum vierten 
Male verliehen wurde, wurde diesmal jwei 
Künftlern zuteil, deren Bedeutung ſchon heute 
weit über Schleswig⸗Holſtein hinausragt! der 
Malerin Käle Laſſen und dem Dichter Friedrich 
Ernſt Peters. 


Malerei 

Wilhelm⸗Fahrenbruch⸗Ausſlellung. Zum ers 
ſtenmal gibt Wilhelm Eh au dem 
man 5 in Ausſtellungen nur vereinzelt 
Bilder fah, in feiner engeren Helmat in einer 


großen Schau einen Überblick über fein reiches 
und N Werk. In den Räumen 
der Stadtblblothek in e gruppleren ſich 
überfihtlih die beiden Teile der Aüsſtellung, 
das graphiſche Werk und das Malwerk, das der 
Rünftter deutlich getrennt wiſſen will. Aber 
beide find ihm wichtig, die Graphit nicht wenis 
ger als die Malerei, und beide zuſammen erſt 
machen feine Leiſtung aus. Beiden gemeinfam 
ift ſeine kraftvolle Akt, die ſich in den Gemäls 
den vielleiht am offenkundigſten zeig. So bie⸗ 
ten ſich zahlreſche Italienſſche Landſchaften aus 
Toscana in der ganzen Sattheit der Farben 
des Südens dar. Beſſer noch gelingt ihm die 
deutſch Landſchaft, ihre Schwere, il 
und auch ihre Zartheit. 


Zeitſchriftenſchau 1 


Die Brandptätidjen. 
neueſten 991 der „Ste efaf 
ganıeel er Bilder ARE mit 15 
ifchen Gemeinheit und zeigt, wie die Phosphor⸗ 
Brandplälichen unfhäpfid zu machen sind. Fil un- 
derer Bildbericht erzählt von den Eindrucen, die 
der Bräfibent bes For lar bundes, Gentexaß, 
von Schröder, auf einer Fahrt durch bie Luftangrſe 
biete erhielt, auf der er vielen Männer un 
Halen Anerkennung für ihren tatträfligen Su) 
ausfpreen konnte, „Sirene“ Nr. 20 klärt auch 1 
Pen „Entrümpelung oder Feuerſchutzmittel?“ un 
ringt Briefe von Ros ⸗Kametaven, wie fie un 
allen aus dem en seigneden ind. Die ſtändig n 
Rubrik Wir willen Rat!“ ſowle eine Selle Hume 
vervollſtändigen das inhaltsreiche Be das auße 
dem noch die Mittellungen des .„Präſtdfür 
enthält. u 
77er in der Beyer, Tüte. Die neue, W 
Serſe, Herbst- Winter 1940/41, ſteut wieder eine Au. 

2 perſchledenen, ausgeſprochen site en 


wahl von 
obellen für 


und im Daterialverbraud ſparſamen 
Damen, Herren und Kinder 

„ T. aus Reſten, ift gena lelcht gemacht denn ſeves 
Hefober Modell erhalten Sie in einer Tüte als 
naturgroßen 188 fertigen Schnitt! Jeder der 
ie In ber BenersTilte Ift 
für 40 & In den elnſchlägigen Geſchüfte,, zu haben, 


Er eilt fort, ohne den Saß zu Ende geſpro⸗ 
chen zu haben. 

Der Colonel Lecoque blickt ihm befümmert 
nach, Dann ruft er feine Leute zuſammen und 
ordnet eine Streife durch die benachbarten Häu⸗ 
ſerviertel an. 22 


Pawla Werzewna wäre ihrem Begleiter 
wahrſcheinlich 1 leichten Herzens gefolgt, 
wenn fie gewußt hätte, daß der polizeiliche 
Sent den ſie hinter vermutete, nicht zur 


e war. 
Sie betrat die Wohnung, die vor wenigen 
Stunden der e einer Auseinander⸗ 
[ehung 1 war, in der bie Perſon des von 
ſellebten Mannes eine entſcheldende Rolle 
geſplelt hatte, 9 
Otto Ezibulka hatte kaum die Tür hinter 
5 deichloſſen, da begann er zubringlic, ü wer⸗ 
n. Er trat hinter fie, anſcheinend, um ihr beim 
Ablegen des Mantels behllflich zu fein. Doch. 
noch bevor ſie Ihn Apen Hatte, 15555 er 
Egle preßte feine Lippen gegen ihre bloßen 
Altern. 
Pawla, von Etel gewürgt, wehrte ſich feines 
tiffes, wobel fie Yen Eindrud u erwecken 
uche, als jet es nur ein letztes Hinhalten, ein 
janfter, um Aufſchub bittender Widerſtand⸗ 
„Er ar jeriprechen, lleber 8 — 
155 hübſch iſt es hier! Wohnen Sie da ganz 
allein?“ 


Ganz allein, Sichftel Niemand If in ber 
Nähe, der uns ſtören könnte. — Aber ſag doch 
endlich „du“ zu mir!“ 9 

ala lieh ſich auf die Couch ſinten und 
blickte den Mann aus verbedien Augen an. 
a mon cher, ſoweft find wir noch lange nicht. 
Ep ter einmal... vielleiht, — wenn Sie mir 
einen überzeugenden Bewels Ihrer Freund⸗ 
ſchaft gegeben haben!“ Fortſetzung folgt 
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Verbeſſerte Eiſenbahn verbindungen 


Am s. Oktober tritt ein Fahrplanmechfel ein 


Vom Bücherkaufen 
Schwierigkeiten, die keine ſein brauchten 
Das deuiſche Buch iſt uns Deutfhen eine 
unentbehrliche Waffe des Gelſtes geworden, 
Die deulſchen Verlage haben troß des Krleges 
miele bedeutenden Reuerſchelnungen anzeigen 
önnen, das Intereſſe am Deut en Kultur 
haften iſt in den breiteften Schſchlen des MWols 
es auch 18 der N nicht ge⸗ 
funken, im Gegenteil: gerade in den Zelten 
gröhter nattonafer Unftrengungen kehren wir 
Ben zum Buch zurück und Härten wir auch die 

affen des Geiſtes. 

in den vergangenen Jahren ber wobei 

Hua a war in dieſem Raum das deutſche 
Zuch ein Sendbote Dat Kultur. Oft wur⸗ 
den ihm von den SO hen enfurbehörben die 
größten Schwierigkeiten bereitet, Biele Bücher 
wufden verboten, andere mit hohem Zoll bes 
1000 In den 2 10 Augufttagen des Jahres 
1939 genügte es, bei einem Peuiſchen eln beuts 
[ons uch zu finden, um einen Grund zu feiner 
ſerhaftung zu haben. 

Jeßt fü 


nd wir in der glücklichen Lage, dle 
Bücher, die wir haben wollen, in der Bude 
Hanbfung kaufen zu können. Leider erleben wir 
n biefen Buchhandlungen manchmal recht uns 
erfreuliche Szenen, die — unſerer Meinung 
nach — nicht borzukommen brauchen. Es ift für 
einen Verkäufer in elner ban Wein en 
den Kunden zu bedienen, wenn ber ihm ben Ver⸗ 
fajfer, den Titel und den Verleger bes ge⸗ 
wünſchten Buches nennen kann, ſchwleriger it 
es ſedoch, wenn jener nur den Autor behalten, 
den Titel aber vergeſſen hat oder umgekehrt. 
Beſonders ſchwlerig aber tft es, wenn man in 
eine ſolche Buchhandlung tritt und dem Ver⸗ 
läuſer nur andeutet, welcher Art Buch man 
haben möchte. Es empflehit ſich daher, daß auch 
bie Verkäufer in den 
en bewußt uſcht 
ch mit dem deutſe 


Buchhandlungen 
anblungsgehllfen”) 


wir far 
Bu 
en Schri ſttum nüher vertraut 


Zum er machen möchten. 
von dem eit einem Jahr haben in dieſem Gebiet die 
vereinzelt deuſſchen Buchhandlungen eine ganz beſonders 
t in einer N prob Aufgabe zu erfüllen. Sie ftehen im Auf 
ein reiches N auwerk an ert hein Stelle. Daran wollten 
en wir nur erinnert haben. Fred 
plexen | 
1 1 7 5 
, bas der | 
it aber || Wissen gie alan 7 
licht wende | 
men si  |Heute Eröffnung 
emein] 
u S5 bie \ | der Drogerie und Parfümerie 
. Gobie | 3 
aflen aus 7 
nie | | Marl Prasse 
a | Komm. Very. 
ef IC | Yitzmannstadt, Friedrichstr, 101 (Mittelstr) 
N 
RR Ber Die ſchöne Stadt 
50 | Sie, Musitellung in der Oberſchule [Hr Jungen 
Wat band 7 7, Um heuligen Donnerstag wird in der Aula 
neuen btle ber Oberſchule dle, ung und Die ſchöne 
Phoophors Stabt, ihre Entfhanbelung und Geftaltuhg“ ers 
. en ans 1000 werben, Es handelt ſich Hier um eine 
rucen, bie e bes Deutſchen Helmatbunbes, die 
. u nur bereits in vielen Städten des Ults 
N “reis gezeigt worden Ik, ſondern auch ſchon 
lag. in ihren Weg durch va Städte des Marihes 
en alle gauss gerne elegt hal, Der beſondere Wert 
llel?“ un * ch noſtellung, beſteht darin, daß fie lr 
le fie unt  EntfGanbelungsarbeiten anregt, Gerade fir 
te ſtänvig⸗ „ Liimannftabt, wo noch fo vlele 1816 Aber⸗ 
le Hume 1. eſte elner trüben Ber, angenhelt verblleben 
das aufje 15 m birfte biefe Wusftellung deshalb von uns 
Bräfiokun h ſch. hdarem Nuten fein und mit dazu beitragen, 
\ daß unſere Stadt ein neues, ſauberes Ausſehen 
0 een u mehr eln deutſches Geſſcht 321065 
eine u * Die usfteifung pexbIe1b} bis zum 16. Okto⸗ 
0 Hilhl 0 ber in Lißmannſtadt 2 
odellen, \ 
ben 0 Oftarbeit ftaatspolitifch wichtig 
5 te ale 10 Keälte frei für die Oſtarbeit 1 
jeder ber er Mangel an Stenotppiftinnen und Büros 
F l iſt angeſten ten Bepindert den Milben der Verwals 
zu haben. kungen in den Oftgebieten, Nach einem Erlaß 
— der Jieichsarbeltemfufſters or der Einſaß von 
Badträften, die ſich freiwillig für den Aufbau 
de geſpxo · n, Hen gur, Verfügung teilen, tatkräftig 
unterft At werden. Bei der Anwendung ber 
ekümmert Verordnung über die Beſchräneung des Arbeits 
men und plaßwechſels ſoll den ſigatspolltiſchen Erforber« 
ten Hätte Aiſſen, zu denen diefe Oftarbeit gehört, vor allen 
anderen i ber Vorrang eingeräumt 
werden. Sofern nit zwingende Griinde nor⸗ 
Begleiter legen, ſolf ſolchen Bewerberinnen die Auftims 
8 el 6 1 un dur Löſung Ihres gegenwärtigen Arbeits, 
oe he verhülkniſſes erteilt werden. 
nicht zur 
ee fte Schallplatten find wertvoll 
merigen 7 Sprechapparate für bie Wehemacht 
8 de dor Wie das OB, mitteilt, werden gegenwür⸗ 
150 Rolle 100 die drei Mehrmanttelle mit Sprechappara⸗ 
ten verſorgt, denen je fünf Schaflplaklen bels 
Ur Hinter unde find, Die Shaltplatten ſind aus der 
95 ende des deulſchen Volkes beſchafft werden. 
1 Das DRM. weist darauf hin, dah bie Schall. 
br beim Katten im Hinbric auf ihren Nohftoffgehalt 
ein. Doch wer orſeh bare Werte barjiellen, Ee wird 
nfahte er jaher den Eingeiſen Aur flacht gemacht, abe 
te bloßen Ai ee 0 len d laben 
u. nern nbern Aden. 
fi, feines Feen eg Der delten Matten‘ benen 
1 785 15 ann neue als Erfah; geliefert werden. 
a 
5 Pelifpwang für Dauerbrandöſen und erde. 
0 Dur acc Ne bes n ee 
da ganz At der Prüfmang auf Danerbrandöfen und 
sherbe ausgevehnt worden, Für Herde allt er 
ft in der € Altreich von 1942, in der Oſtmark und Inn 
ag boch Age erit vom 1. Juli 1942 an, in den 
e 1 100, de 
nten and mine der 1, Je DAL, der u dener 1012 und 
3 183 i. uk 1. Jult 1042. Von dieſem Zeitpunkt an 
81 u 2 biltfen nur ſolche Dauerbrandherde genehmigt 
Med d e en e 
0 uud kleingewerbliche Feuexungs⸗ 
a folgt anlagen mit Erfolg nen wc find. 


Am 6. Oktober tritt der Winterfahrplan der 
Deulſchen Reichsbahn in Kraft. Im Bezirk der 
Nelchsbahnbirektſon Poſen ergeben ſich folgende 
Anderungen im Fernverkehr: 

Die bisherigen Schnellzüge D 61/62 Berlin 
Fofen--Ofttomo—Lifimannftabt werden in bie 
zefte Züge Berlin —Warſchau umgewandelt und 
verkehren über WreſchenKutno; die Berbins 
dung nach Oſtrowo — ihmannitabt wird 
durch neue Eilzgüge E 161/162 Bofen—Lih« 
mannftabt fe Dleſe Ma ar. 
halten Aufenthalte in Schroda und Wleſchen 
und haben in Mofen unmittelbare Anſchlllſſe 
von und nach Berlin durch D 61/62, 

Das Eilgugpaar E 56/56 Berlin—Poſen wird 
bis und von Ho ne durchge⸗ 
führt. Damit erhält die Strecke Bromberg 
und Thorn. —-Poſen eine günftige Frülhverbin⸗ 
Di nach und gleichfalls eine nlnitige Spät⸗ 

dung von Berlin. 
Erſtmalig verkehren im neuen Fahrplan di⸗ 
rekte Schnellzüge 2/4 Berlin Poſen — 
Kutno.— a au—Maltinta/Zaremba (Intereſ⸗ 
enden osfau, 

ie bisher nur e Berlin und Schnei⸗ 
demühl verkehrenden Elizuge E 87/88 werden 
bis und von Kutno über Bromberg —Thorn— 
Leslau durchgeführt; in Kutno beſtehen unmft⸗ 
tefbare Anſchlülſſe nach und von Lihmann⸗ 
ene 5 Ba bes Gänet 
folge gerin; er Verlegung bes Schnelle 
augen D 00 Dar 105 5 oſen— Kato 
Sk wird in Poſen der Anſchluß an D 62 nach 
Fränkſurt/Odek.— Berlin erreicht, 
wilden Polen und Breslau wird ber Jern⸗ 
verkehr dur Edel eines neuen Ellzugpäares 
E 09/98 Poſen—Breglau verdichtet. 90 Pos 
en ab 16.50 — Breslau an 16.91 und E 94 
teslau ab 18.40 — Polen an 16.16 haben in 
Poſen und Breslau günstige Anſchlaſſe nach 
und von allen Richtungen. 


ver) 


Die nur für den Sommerfahrpfan 1 1 
1 Schnellzuige D 254253 Poſen— Breslau 
mit Kurswagen Königsberg Breslau verkeh⸗ 
ren auch während bes Minterfahrplanes mit 
neuen Halten in Rawitſch. Damit It die wide 
sine Zagesverbindung Ostpreußen Schleſten 
für den Winterfaprpfen erhalten geblieben. 

Zwiſchen Berlin und Gilboftpreufen über 

ojen— Thorn verkehrt eln Schnellzugpagr file 

ronturlauber (SF 974/274) mit einer Wagens 
gruppe für den Bffentlihen Verkehr, Ein glel⸗ 
ches Schnellzugpaar (SF 174/74) verkehrt zwi⸗ 
ſchen Stettin und Poſen über Kreuz. 

Zwiſchen Lihmannſtabt und Sams 
Aae verkehrt Im Anſchluß an die Ber⸗ 
liner Nachtſchnellzüge D 129/228 — D 220124 
ein neues Gilaugpaar E 929/824, 

In Bablanice halten ab , Oktober alle 
Slot und Eifzllge der Strecke Limannſtadt— 

1010, 

Der Perſonenzugvexkehr wurde glelchfalls 
weſentlich verbelfert, So verkehren z. B. neue 
Berfonen, fine auf den Stregen von Poſen nach 

Horn, Kulno, Oſtrowo, Liſſa—Nawliſch und 
auf der Strede Eiſſa—Sſtrowo — Lihmanns 
ftabt, Die Perſonenzlige ber Strecke Poſen— 
DOfttowo—stemmpen werben bla und von Kreuz⸗ 
burg/Oberihfefien durchgeführt. 

Der durchgehende Verkehr auf dex Strecke 
Kempen Wiefun.—Reu- Herby wurde in biefen 
Tagen eröffnet; es verkehren dort direkte Per⸗ 
ſonenzuge Kempen —Tarnowih. 

Die ausführlichen Fahrpläne find in den 
dag wa vor dem Fahrplanwechſel erſchelnen⸗ 
ben amilihen Kursbilhern und Taſchenſahr⸗ 

lünen 1 Für den Warthegau werden 

jerausgegeben der Amilſche Taſchenſahrplan 
der 0 sbahnbiretionen Poſen und Oſten in 
i (0,50 Nit) und der ea 
albenfahrplan für den Warthegau (0,15 MX). 


140 Gartenfreunde fchloffen fich zufammen 


Die Stadtgruppe Lismannftadt der Kleingärtner wurde ins Leben gerufen 


Nachdem im Aufbau im Often bereits ſchöne 
0 


Erfolgs zu verzeichnen find, haben ſich nun auch 
die Klen en von Lihhmaunſtadt zu eſner 
Drganlfation Tolfen, Nur in einer 


e 
pi geführten und zleldewußten Gemeinfhaft 
ann ein erſprießliches Gebeihen für das Bolks⸗ 
wohl zuſtan bekommen. Eine anfehnlihe Schar 
der Kleingartenfreunde vorfammelte ſich am 
Sonnabend, um ſich über Ziel und Iwet des 
Zuſammenſchluſſes der N im Reichs⸗ 
und aufflären zu laſſen. Wohl hätte ber Vor⸗ 
tragsraum noch mehr Intereſſenten aufnehmen 
können, doch war der Beſuch für das erstemal 
lan aufrlebenftellenb, Die kommenden Bera⸗ 
ungsabenbe, dle e itattfinden wer⸗ 
dan, dürften eine laufend ſteigende Beſucher⸗ 
zahl aufwelſen. 

Der Vorſitzende der Kleingartenkolonle 
Stabiſtedlung, Wehrmann, schilderte ein⸗ 
115 9 die Entwicklung ber Kolonie ſelt dem 

inſah der beuffhen Staptperwaltung und 
brachte das Verlangen des Stüblers zum dus, 
druck, ein Gärklein zu haben, Nach feinen 
intereſſanten Ausführungen erteilte er Gars 
teninfpeltor Schels vom Gartenamt das 

ort zu Mufflärungen über das Kleingnarten« 
wefen Im u 15 et. Gartenſuſpektor Schels, 
der ſelt langen Jahren als Fachberater im 
Kleingartenweſen im Altreſch tätig iſt, gab die 


Richtlinien des Reichohundes, des Landeobun⸗ 
bes und der ſich unterglledernden Stadigruppen 
bekannt, Er eg ber das Ziel und den 
Zweck der Kleingartenhaltung, Kolonfeerrich⸗ 
tungen, Gärtenelntellung und Gärtenanord⸗ 
nungen, Ferner wurde bie 
Ale n behandelt, die ja gerade mit das 
au barſtellt, was dem Kleingärtner not⸗ 
ut. 


den, 
w bereits ein Gartenfeft ſtattfinden. 


in Stuttgart 1999, Was der beu 
bau und die deuſſche Gartenkunſt zu leiſten ver« 
mögen, wurde hier in denen gen nature 
n Bildern geze * Mit der Ausſtel⸗ 
ungsktleinbahn wurde die Rundfahrt durch die 


blumenreiche, mit ſchönen Waſſerſplelen ausge⸗ 
ftattete Ausſtellung angetreten. Ausschnitte aus 
der Dahlienareng zeigten, was unentwegte 
Zücterarbeit aus Schau brächte. Hieran ſchloßz 
ſich das große Blumenparterke mit pleken Som⸗ 
merblumen in herrlicher Farbenpracht. Immer 
weiter fuhr die Kleinbahn durch den Blumen ⸗ 
berg, der unterbrochen war von künſtleriſch ans 
ſelegten Waſſerſplelen in e Abe 
Rutangen. te Sonderausſtellung der Wochen⸗ 
end» und Kleingärten fand beſonderen Uns 
klang. Hier wurde gezeigt, wle geſchickte 955 
ſammenſtellung der % n ee Ihöne 
ie Wirkungen erzielen. ſegeſſtert 
folgten die Zuschauer Dem Vortragenden. Daß 
wir all biefes Schöne in unferem deutihen Bar 
terland haben und nun auch hier im Dften aus» 
bauen können, verdanken wir unſerem Führer. 
Mit elnem Sieg⸗Hell auf den Führer, unſer 
Vaterland und die Soldaten an der Front bes 
(ieh der Vortragende den erſten deutſchen 
tleingärtnerabend in Litzmannstadt. 


bro. lo dor. 
Verviellälloer ® g 


Es brennt? Wir löſchen ! 
Praktiſche Ausbildung ber Amtotrüger des NER, 


In der Staatlichen Oberſchule für Knaben 
10 ſich die bisher für den Neichstuftichuke 
und verpflichteten Amtsträger und Antoiräger 
rinnen verfammelt, um nach erfolgter theoretie 
ſcher Ausbildung auch deren praftiihen Teil 
kennenzulernen. Ihnen wurde zunächſt auf dem 
Schulhof gezeigt, wie die e — 
in dleſem Fall die Hausſeusrwehr — mit den 
fan Ane Mitteln erfolgreich an die Bekämp⸗ 

€ 


fung nes durch Elektrolermit, und Phoophor⸗ 
randbomben berurſachten Dachſtuhlbranden 
herangehen können. Eine Feuerſprihe, zum 


erſtenmal in die Hand einer neugebadenen 
Selpſiſchutzkraft gelegt, wollte nicht Immer gleich 
janktionlssen, und mitunter trug auch einer von 
en Zuſchauern einen küchtigen Sprifer bavon, 
Aber das Feuer wurde doch zur allgemeinen 
Befriedigung gelöſcht, und damit war der Iwed 
der Vorführung erreicht, 

Nach Beendigung des praftifhen Tells ber 
Ausbildung, verlammelten ſich bie Anmwelenden 
wieder im Woriransjaal und wohnten einigen 
lehrreichen Filmvorführungen bei, bie ihnen 
Auſſchluß uber die vorihriitsmählge Herrſch⸗ 
zung eines wohnlichen Luftſchußraumes gaben, 
Hecht aufſchlubreich waren auch die welteren 

Ume Über das Verhalten bei File ſeralarm auf 
er Straße und In der 2 % ber behelſs⸗ 
mäßige Mittel für bie erſte Hilfe und bie Ver⸗ 
wendung der Jugend beim Luſiſchug berichteten 
bie zum ao leren, Filme, Ste alle ſtelllen 
eine wertvolle güne der theoretiſchen Aus⸗ 
bildung dar und gaben manch einem Amto⸗ 
röger iefe prattilche Minte filt die Gxfltng 
[einer Aufgaben in feinem zukünftigen“ nellen 

rkungskreis. R. HI. 


Ruch für Vegetarier wird geſorgt 
Nährmittel und Butter ſtatt Flelſch 


Eine freudige Nachricht für 0 e Wie 
aus einer Belanntmahung des Oberblrgermei» 
fters hervorgeht, können Wegetarier ftatt Sieh 
zulählich Butter und Nährmikel erhalten. Sie 
müffen zu biefem Amed zu einem Antrag an 
das 4 und Wirtihaftsamt den Nach ⸗ 
weis erbringen, bah ſie ſelt längerer Zeit vege⸗ 
tarſſch leben. 


3 Lismannftädter im Reichsbundpokalſpiel 


Knappe Niederlage der Stadtmannfchaft Licmannſtadt in Polen / polen ſiegt 3:2 (0:0) 


Am Sonnabend fuhr die Stabimannfhaft von 
auen ed nat ofen, um ein Städteſplef aus⸗ 
tagen. Die beſten Spleler waren banıt für das 
ch band pokalſplel MWereich Mariheland gegen Bes 
Tee 1000 am Sonntag, dein 0, Okloper, in Por 
mint. 
Leider kannte Eipmannfadt acht leine 0 
dae | iden, da in leßter Minute einige bs 
Tagen einflefen, fo daß man einige Beforgnilfe mer 
sen des Spleldusganges haben mußte, 
m 11 Uhr au 


len Boben 10 
zahlreiche Zur 
nes ſchoͤnen und 


Das Splel begann am e u 
dem ſchönen Sportpiah Arena“, be} 
als lehr (wer erwies, Cs hallen I 
Nalin eingefunden, die Zeuge eln 
lolten Spieles wurden. 

Die Kihmannftäbter trugen 
orangefarbenen Dreh Und, würden beim 

'stzeten bes Miahen herzlich beg elt, Sie hatten 
folgende Wufftellung:, Tor: Hape (Amion); ers 
teldiger: Ernſt (u.) und Laib (07); Käufer; Schulz 
und Beübler (IL), Jeske (07), Sturm: Albert AL), 
Korallid (07), Wieniſcheg (ig, Wolnt und Elche 
(ir). ‚Boten, in Dlausweiß, bieten, wurde hurd) hen 

aftwalfeniporiveteln vertseten, der das Erbe des 


eritimals. ihren 


1, 56. Poſen angetteten bat, Die Soldatenelf zeſgle 
jolides Können. überragend war der Linksaußen 
art. Auch bie Läuſerteſhe zeigte ein gutes Muf⸗ 
A ſpleſte aber im Werein mit dem kechleh. 
Werkeldiger übertrieben hat, was zu zwei berech. 
tige Elfmetern führle, Der Linksaußen Eßlinger 
würde davon am melften betroffen und mußle wer 
nen Berlehung vorübergehend inn der zweiten Hälfte 
augſchelden. 


15 er den Be 
jertelbigun; 
ihm überra| 


Hteltend, Allerdings haperte e In ber zwellen Halb. 
seit am Aufbau, ſo daß der Halblinte Voigk' mit 
aushelfen mußte, eine Aufgabe, die ihm als kor 
len, eigen ſch nicht Kient, Schulz erwiderte die 
Ibesttiebene Härte der Soldaten. 

Der Sturm Hat nicht ganz die Erwartungen er» 
jan da bier ber Halbrechte Müller fehlte, bo 
oralen ber Ankvaufſen und der junge Dittelltürmer 


dafür, dafı die Mofener Hintermannfhaft Arbeit 
belam, Ge hat noch eine gule Zukunft vor 
lch, Seine Schnelligkeit Kl verblilffend, N 
eriles Th ale ein Tpneilee und wenbiger Spieler, 
bor es perſtand, auch die Auen einzusetzen. Im 
iechten Moment tauchle er am Tore auf, um Ban 
tin zu verwandeln ober gelährllhe Sanife bag 
lajfen, Kopfpaſte find feine Speslalttät, Ruf Einzel 
burhbrilde ſolle er aber verzichten, denn bazu If 
er noch körperlſch zu ſchwach. Die rechte Gturmfelte 
konnte ih, 0 e zur Geltung bringen, wenn auch 
Albert gute Flanten bereingab, 
Die Pihmannſtädter 1 im Mie und gan, 
ten nicht ht &s Ift zu begrüßen, daß fle 150 
IP harte Gangart der Mofener In der weiten Su 
nch einningen und: melter Ihr falten Eplet gegen, 
In kürzen allgem ſoll der Spielverlauf folgen: 
2itmannftadt ſplelt zuerſt mit bem Winde und bes 
ſllemt bas Polener Tor, GEhlinger gefällt durch 
eine puttn Wähfe, Cinmat Ihleht eo mit einem 
Bombenlduf aus 20 Meter an bie Latte, Der Ins 
nenflurm haft ben Ball zu lange, fo daß die auf 
merljame Verleldigung ber Poſener ftets Ac 
kaun, Doch nun machen dich die Soldaten tel. Das 
2055 wickelt ich meist In ber Hälfte der Ann 
täter ab. Durch großen eins ber Hinlermanns 
haft und der vorblih ſchen Arbeit des Torwartes 
Happe wird aber jeber Treffer vermieden. Mit 0:0 
gebt es in die Pauſe. Nach Wiederbeginn ſſt aber 
mals Polen üherfegen, doch daun kommt Albert 
durch und lankt ſauber von der Außenkinte. Wielli⸗ 
0 I zur Stelle, fein Kopfball landet unhaltbar 
m Polener Tor (55, Minute). Nun werden bie 
Gaftgeber Immer härter, was bei einem Städielplel 
einenttich nicht ber Fall fein follte, Es hagelt Straf 
IR In der 62, Minute teht so 1, denn ber 
olener Halblünte gut ein e eee der 
Werteibigung aus, Acht Minen Ipäter erhält Lite 
maunſtad, Sen 150 Elfmeter zugesprochen, den 
Wielhſches plaglerk einfhieht, Wenig Ipäler tritt 
der Mojeter tete ee ‚abermals den durch⸗ 
gehenden Eplinger, fo Ba tefer vom Plaß neitas 
‚en werben muß, Der fällige Elfmeter wird an den 
foften geſchoſſen, Die Molener werden jeht über 
legen, da Mittelläufer Schröder in den Sturm ge 
gangen iſt, Und bald heſßt es 2:2 duech einen Schuh 
aussbem Gedränge heraus. Weide Mannſchaſſen ger 
ben ihr Letztes, Torwart Happe reitet mehrfach 
hintereinander hervorragend, kan aber nicht ver⸗ 
hindern, daß vier Minen nor Schluß Poſen mit 
32 durch einen ane eg das Spiel gewinnt. 

174 Beendigung bes FR gab ber Gaufahr 

wart für Fußball die Aufſtellung der Maunſchaft 


sepen Shtelen am nüdften Sonntag hetannt, (Le- 


lie 
reich Wartheland wſtd pon einer 


ofen möchten wir gern einmal bei ung bes 
gi en, dann wir glauben, daß auf heimischem Bor 
en das Reſuftat etwas anders lauten d 5 


Fußball in Igierz 


Am Sonntag ſand auf dem hiefigen Sportplatz 
das angekündigte Freund haflstreifen, wilden ben 
Mannſchafen, des. 44-Slurmbannes II, und 
1/142 ftatt, Das Spiel DON NG von Unfan; 
an jehr interetlont, Jumaf Beide Monnfhaften, e 
des flarfen Windes, jehr flott fplelten, Das Jus 
ſammenſplel war tm Felde ſehr gut, aber vor den 

oren ſehlte en an ſchüßberelten Schüßen. Bis zur 
Sele dran Galtgeber mit 9 Toren. Nach 

eitenwechlet drängen dle 05 lehr flart, erzielten 
auch den Ausgleich und Bi 
aunſch 


den Ausgleid berfteilen: all 


eine ſel 
lern. — 


ple, 
taten mit mehreren Erfahe 
Ieuten an und konnten daher ihr Können nicht unter 
Beweis ſtellen. \ 


Großer Preis der Deutfchlandhalle 


Für ihren dritten Radſpoxttag am 6. Okto⸗ 
ber hat die Berliner Deutichlandhalle ihr Pros 
47 5 fertigfeftellt. Den Steherwellbewerb um 

n „Großen Preis“ beſtreſlen der Sialiener 
Giorgetti, Georg Stach, Toni Mertens und 
Walter Lohmann. Eln Internationaler Mehr. 
lampf wird die Italiener Pola und Ninoni 
ſowie die Dänen Brask, Anderſen und Nielfen 
im Kampf mit Wengler, Schorn, Hoffmann, 
Ehmer, Schön, Marklewiß und Weſenberg Tehen, 


Donnerstag, 3, Oktober 1940 Der Tag in Litzmannstadt : 1 tag, 3. Dfiober 1940 
81 g, 3. ober 
——— zu R Van, WÜä—üä—ꝛ 2 
et, Ruf dem Bahnhof zur Welt gekommen . eren im Tl, ede 


Die Städtischen Bühnen ehren Maß e 


Trotz des Krieges wird di Deutſch F Am kommenden Sonnabend, dem 5. Edith von Wilpert las 
Deuce ug e ! 1 Sale der utſche Ordnung herrſcht auf der BahnholssSanitätswache des DRK. gelangt on den Städtilhen Bühn Schon in er, 10 


1955 875 Keldah 80 5 Bad: 5 5 
„Der Strom“, das er im Dezember L 
ann und im März des baraufjolgende tzigiühelges Firmenzubilk 
ee wurde bereits im Oktober ie den älteſten Gejhäftsfi 


durchgeführt. Sie ift für die Tage vom 26, Or Zwei Silder flattern uns auf den Schreib. fih gewandt und hilfsbereit in j e rama „Der Strom“ von Max Hdt Orten des Warthegaues I 
{ober bie 8. November , Die beide Den akhın Wohlen Unten ge ati Au verforgen. eier Snfenierung, führung, W ie Ol in en. von Milpert am 
peibt diesmal, Buch und Schwert — ein Sinn- Kaum Im, gleichen Gebäude zeigen. Aber weſch Mit der kleinſten Kleinigkeit fängt es an: Beim Bulle sur e den r le la" 177 75 n N 
en ben un Zeit“, Alle Voltsgenoſſen ſollen Anterſchted! Jahner Nur, wer ihn kennt auf langen 9 195 15 rn N „ 705 11 Hi ung f 
Beet ‚auf Das deutſche Buch hingewleſen Wir wollen es vorwegnehmen: Es handeſt Bahnfahrten ohne Möglichkel einer Abhilfe, 1 feleen kan Se in 0 ber nene 10 
des Deu {17 ja Wie wa eint pie Moce fi um bie Bahnhofs-Ganttätswadhe zur pol kann ernieffen, wie dankbar ſich der Patient ar el kam ma Halbe au unserem Thel aus. Dank ihrer Wied 
9210 San ee en . niſchen und zur deulſchen Zeit, 1 55 Lie dean Jugend“ zu Wen Sch ulung fand die 11 
N 5 0 la. ur gel } a N 
gun des deudfihen. Shrifiluune ir wieder 10 ec FR 10, Die e i e m Jahre 1899 zum erſten Male einen auch in der Gauhaupijtadt 


ihter aus allen deulſchen Gauen vereinigen. ſiello ei ie ei eniſchel 
Sie werden auf diefer Tagung nicht nur zu Belange Au au de. eee ler 
Bragen ber Dichtung im aligemeinen Stellung vom. Polniihen Noten Kreuz auf dem Haupte 
nehmen, ſondern auch zu den Aufgaben und Vers bahnhof unterhalten wurde, war hierfür ein 
pflihtungen des Pichlers im neuen Großdeut kla idjes Beifpiel. Die Efnrſchtung beſtand aus 
ſchen Reich und im neuen Europa. einer alten Feiſterſtube, die noch dazu über und 

Es ſind wieder zahlreiche große Sonder⸗ über verdreckt war. Vor dem Spiegel ſtanden 
ationen vorgeſehen. So werden in Poſen, Kras Flaſchen und Fläſchchen, Tabfettengfäfer und 
kau, rag und Wien Yusftellungen des albenbofen in einem Zuftand durcheinander, 
Dftihriftiums veranftaftet werben, In der jeden Deuifchen erftarren ließ. Ungepußte, 
W am Main ift gleichzeitig eine Aus» verxoſtete en, emen Schürzen und 
tellung des Weſiſchriſttums vorgeſehen. Auch Fele ale fiche dienten vem polniſchen 
eine Jugendbuchausſtellung findet in Frankfurt Petſonal als Mittel für die von ihnen auszu⸗ 
bal in Weimar wird wieder die Jahresſchau bende erfte Hilfe bei unglücsfallen. Welche 
euigen Shrifttums eröffnet, die gleichzeitig Folgen dieſe „Hilfe“ gehabt haben mag, kann 
in allen Gauſtädten gezeigt werben wird, Für Man ſich lebhaft dorftellen, wenn man die 
Stuttgart iſt eine ahuefteilung des Kofoniatl Schubfächer des Tiſches aufzog, aus denen in 
[riftiums geplant, die in Verbindung mit Bunter Falge ſchmülge Stelmefe, uerbredte 
dem Kolonialpolitiihen Amt durchgeführt wird. Wälhe, altes Berbandzeug uf. herausquollen. 
Weiter erſcheint ein Kriegsalmanach deutſcher And welch eine Wandlung heute! Es gibt 
Dichtung, den alle Vuchhandlungen kostenlos zwar noch keinen. größeren Raum filt die 
abgeben. Dieſer Krlegsalmanach „Dichter unter zahnhofswache, die nunmehr das Deutſche 
den Waffen“ enthätt Werke der im Felde ft» Note Kreuz eingerichtet hat, aber jeder 
henden peulſchen Dichter, Er bringt Bilder dies Lihmannftähter nei ja, daß unſer Haupihahne 
fer Dichter und kurze Ausführungen zur Kriegs. HOT viel zu klein itt daß er viel zu wenig Räume 
lage von ihrer Hand. Eine weitere Aktion, lichteiſen für all die beutfchen Anferberungen 
Wohnen mit Büchern“ behandelt die Frage aufmeilt. An oder Neubauten werden auch 
ber Buchtullur im Haufe. Ein in großer Auf⸗ hier Abhilfe ſchaffen müffen. weilt, wenn er 


ener Burgtheater zur Auffühſiſtadt zählt die am 1. Oftob: 
bracht. Damit begann fein Siegeszug kunst- und Antiguitätenhan 
alle deutihen Bühnen. Die Güte des Mann, die auch heute noch 
900 5 f bereits mas) a 110 Arma ſortbeſteht. 
af es nunmehr 3 jahre im S. 
ber Bent en Bühnen behauptet hat. 2 Ferienkinder aus dem Altrei 
Die Städtiſchen Bühnen teilen n Zu den bevorſtehenden $ 
biefes Drama in der Erſtauffüßrungtwa 4000 Kinder aus dem 2 
Dienstag⸗Miete erſcheint. oll 5 Gali auf 
A len Die Kinder kommen g. 
Die Oſtlandſpielschar gefilien male iu ben ten 0 
Geſang, Spiel und Tanz vor dem Ferch Oſten. 
Die Obergauſpielſchar Oſtland des 
ſpielte geſtern auf Einladung des D 
e Im 90 der h 1 0 Goldenes Ehejubiläum 
em rauenwer! ihmannſtadt. ach An 
be e, genman arte o 
Böhmen und Mähren, kam bie OberfNatauie geb. Schindler, das 
ſchar Oſtland zu einem kurzen Beſuch z Hochzeit. Herr Fender iſt h 
ag den einfeilennen dees „eur le 5 
ach dem einleitenden „Auf, jähriges Mitglied im Männer, 
junges Deuſſchland“ ſpielte das Orchehn⸗ 1 
ee EN arnia® und. in er“ Me 
Menuelt von Haydn war ganz dazu“ 


Einft 


5 N x 5 nach dem Einnehmen ei Er 

lage verteilter Rroſpekt wird zeigen, wie auch Aber ſau ber 1 e ficht bie Sa» Tabletten Befekptenn die Fahrt feen be Sextepantfel ne Braune: 
, / vor Wit immer, ind co Jolte ALIEN io ooriger, Moe nerlamn 
fein dem Buch ein guter Platz eingeräumt wer⸗ Sauberkeit und at eine einfache, aber durch- erst vor einigen Tagen hat in der Santläts⸗ falcon des Sgierger Grauen 
den kann. aus ‚swedmähige Cineiätung, pie es kroß des wache unſeres Jauplbahnhoe ein Heiner, A b die e um bi 
wenigen Raumes ſogar ermöglicht, guet Pa- ſchreſender Erdenbürger das el der Welt ers r Trau, Hr u 15 3 nun 
tienten  verjäjiebenen Geſchlechtes gleichzeitig blickt. Und das erfonal der Wache ift ſtolz . et Ken Ife der 
Seefahrt ift not! Min 7 hie Kr nalr Darauf, ba fe nu hier Helfen und dem Bar 8 e A0n a omas ehe müde von her 

nung, ede poln e arauf erſcheinenden U el b 2 5 
Ein neuer Schülerwettbewerb Schlamperei von ene 5 uch alles in Ordnung, daß Muller 05 Kind naja SE £ n 3 12 5 Sehr genraßt, Die 

8 9 Oberbefehlshaber ber Kriegsmarine, das Perſonal, ausgebildete Sanitäter, zeigen ſeien. — — le 

roßadmiral 


tete unter Beweis zu ftellen. Eſnign Kuchen ſchmegen. Die Jig, 

lieder folgten, die 6180 daß die Spit Gefängen A Unterhaltur 

auc auf dielem Gebieie vortzefftices zu daun, eine eben „Do 

verfteht, Sehr gut, flüſſig und abgerunl deulſche Kraft“ für den Eintr 

die Gymnaftit mit und ohne Gerät, perk 

(En Bild bot ſich den Zuſchauern 

21121 ſertän, r Di ſich in ben N 
eldern ſehr n ausnahmen; die ei 

geine ee leiber e ee 
ſeſamteindrug. 

Die „Gänfemagb“ — Golbinarie un 719 in ber Heesen 
marie —, ein Märchenſplel von Heb: Tat * Heflgen 8 
Olſers mit Mufifbegleitung (wobei . a it 5 155 er 
Blockflöten befanders erwähnen möchte Ju 6 17 un 6 er b. 
die welle ab, Der Eindrud, den Dif ip m der Giroth über ba 
9 755 har Oſtland bei ihren Zuhöre Wehrmacht 

ufgauern hinterfaffen Hat, dürfte, nd Bezugſcheine 

teihen Beifall zu urteilen, der beſte ste Bir von zuſtändiger Stelle 
Hu S vo 

ie das Rote Kreuz. Auf einem K t Stadtverwaltung, 

ſchgftsabend der Erwähtunge und Aalen werben, Fri 0 

itefle, Bauen Rai Baluter Ring at nur denden dente 4 x 

ir das Deutiche Rote Kreuz 34,56 Mit Ae And Trek 2 von dl 

F re uh Tine geöffnet 115 


Hier fpricht die NS D/ 


Ortsgruppe Kriefenpla: \ Heimmei itlerju 
Am Donnerstag, Ban 8. Dulce, e 


die Aufgaben des deutſchen Seemannes zu er⸗ 
ſaſſen und in Wort. Modell und Bild darzuſtel⸗ 
len. Neben Gaupreiſen werben für bie boſten 
Arbeiten Reichspreſſe ausgesetzt, Fahrten durch 
Deutſchland mit Eſſenbahn, Schiff oder Auto, 
Fahrten und Übungen auf Kriegs, Handels⸗ 
ſchiſſen und Segelfachten, Lehrgänge am 
Schiffsmodellbau und Reichsſegen ſportſchulen, 
Lehre und Lernmittel, Bücher, Bilder ulw, 
Von 1. April 1941 an werden die beften Ax⸗ 
heiten zu einer Leiſtungsſchau zuſammengeſaßt 
und ſchlleßlich in einer gemeinſam vom Ober⸗ 
kommando der Kriegsmarine und der Reichs⸗ 


5 ; N ‚Sonntag fand in Saft die M 
waltung des NSLB. durchgeführten Reichsaus⸗ ur fm im Ortsgruppenheim, Krefelder Sdes Standortes ftatt. In d 
stellung gezeigt werden. 3 ie erſte Führerbeſprechung Ttatt, Es eit i 817 Ye 
Icht (2 Oſtlandpilder) ZUR An wean jowie fünfte 5 e nee 
l er Ortsgruppenämter. ft Hi Hi 
Das Bezugsgeld für Oktober In Arieg und Frieden bereit Diefs Helfer und Öefferinnen, haben eine Der Orlsgruppelde ng ie. „na ber Die 1 
it fällig! Rege Tätigteit des DAR. fen. Sm ebe. Teiien Te dir erte Kite ur e eee eee ee dagen ben Da cp 
Wir bitten, beim Vorlegen der Quittung Am kommenden Sonntag, dem 6. Oktober, fine Unglücksfällen aller Art bis zum Eintreffen men ich, erhöreſ! taritſe, allem el ade 
den Betrag an ben Tilger zu bezahlen. iff der Ortsgruppenleitex f 


A Deutihen Roten Kreuzes ſtatt. Es handelt Tazaretten eingeſeßt. Fe ind b 27. Ottoße 1940 verſchaben. 
Lihmannſtädter Zeitung | um 80 Anwärterinnen, bie num na; 5 Befekung ne 19900 i en dann w 
Vertriebsleifung natiger praktiſcher und theoretilher Ausbil⸗ Großbetrieben Verwendung. In Litzmannſtadt e k. Ff 
1 weltanſchaulſcher an Beil die er. ſind ſolche Sanflätswachen bereits in den Wer⸗ 
nen 


bet die Peüfung der Bereitihaft (w) 1 des des Arztes. Im Ma werben fie in Nefernes Die Führerinnende) KR 
‚al 


m Sufammenhan, 
Yen es tea Wurde von Geſolgſe af 


led! M Standort Laft die Gefolge 
ödeleingführeni n. O. aus Sa fang Jae 
ei 


wor! Kenntnille vor einem Prü ungsaus» ken von Scheibler und Grohmann, Poznanſti nem Stamm 


Melbung des, dahsgenges 1022, Ju ber ſchüß unter Beweis ftellen ſollen um bann ein. und Geyer eingerichtet worbeam un Pe Die Deutfhe Urbeitsfront dein Span Don 


geſtrigen polizeilihen Aufforderung wird dar⸗ gejeht zu werben, Waren es vor einigen Wo. riebsunfällen ſofort bei der Hand zu ſein. Die kreltag, den 4.10, um 16 Uhr findet pn. 

auf hingewiesen, Bei a zu den Biken 1, 2 en mehr als 100 männliche Helfer, die ihre Belegſchaften dleſer Sanitätswachen ind mit ane Dion e e 5 Gäften für das rege Inte 
und 3 alle Ange . bie des Geburtsſahr⸗ Prüfung mit Erſol 5 5 haben, fo werben Männern und Frauen beſetzt worden, die das mannſtal t, Hermann⸗Göring⸗Straße elbubess aber denfenſgen bie 
gangs zu melden haben, die noch keinen Wehr⸗ es Diesmal weibliche Hilfskräfte feln, die ihte dei Role Kreuz in Lizmannſtadt ausgebil« mer 48, ſtatt. Erſcheinen iſt Pflicht. des Heimes mithalfen. I 
paß besitzen. Fi Eignung erweiſen ſollen. det hal. W 


dem Work nach fondern auch! 
in, Mit den nde „Ein jun, 
dem Belenninis zum 


Wer gutes, wirkliches Qualitäisbier irinken wi en ta 
E trinkt leſeier der Ortsgruppe Wygiel 


be. Haushetreuerin für bie Wa 


Ps 6 sel 
10 GUSTAV KEILI a! 

4 . ul 

er eingeladen, wer lane Saal 


1 mit feiſchem Grün und 


N t. Vom der File ſerab grü 
P 2 R 110 den Jungen up Diädel ab 
lam beim Liedfingen gewig 
. der S 
13 
Brauereien und Limonadenfabriken |] Prenteen, Ai Karl SEHR 
it blanten Augen 175 0 15 bi 
Geese 


Liizmunnsiudt Rut: 10025 ſchöne deulſche Bolkslle 


ar = Bette Stra ter 
Verlangt überall NEU u ni 

Ruf: Plock 10-25 x Img eijammenfein der an 
Wogielfow mit ihrer Hausbet 


Woche! U i 
1. e Re 


tag, 8. Oftober 1940 


5. Geburtstag im Theat 
läbtilhen Bühnen ehren Max 
tommenden Sonnabend. dem 5. 


r Gauhauptstadt 


Edith von Wilpert las 
an den Städtiſchen Bühn Schon in ela und auch in 
„Der Strom“ von Max Hdt Orten des zarthegaues bekannt ges 
Snfzenierung des Intenbantet las Edith von Wilßert am Sonntag⸗ 
zur Erftaufführung. Die St in Poſen. Der Vortrag unter ocm 
ehren damit den greifen Dihirt „Ernte und Erfüllung in deutscher 
der am 5. Oktober feinen 75. “ ging vom Deutſchen zolksblldungs⸗ 
en kann. Bereits in der vorigen der NS. Gemeinſchaft „Kraft durch 
„Max Halbe an unferem Thel aus. Dank ihrer anfpreihenden Stimme 
2iebesprama „Jugend“ zu Men Schulung fand die junge Vortrags 
te 1899 zum erſten Male einem auch in der Gauhauptjtadt viel Beir 
den lden a 12100 al 
rom“, das er im Dezember I 
d im Mürz des barauffolgende chtzigläbelges Fiemenzubiläum 
lle, wurde bereits im Oftober Ju den älteſten 11 885 der 
Burgtheater zur Auffühſpiſtadt zählt die am 1. Oktober 1860 ges 
Damit begann fein Siegeszug # Kunſt⸗ und Nntigultälendanbfung von 
then Bühnen. Die Güte des Mann, die auch Heute noch unter der 
N Berelis bunt) be 70 Arma fortbefteht, 

nunmehr 9 ahre im S 
(hen Bühnen behauptet hat, Sgenennnder aus den Mftreid 
Stäbtifhen Bühnen teilen i Zu den bevorſtehenden Herbftferien 
ama, in der Erſtaufführungtwa 4000 Kinder aus dem Altreich im 
„Miete erſcheint. 10 ein, wo ſie gaſtlich aufgenommen 


N Jollen, Die Kinder kommlen größtenteils 
ie Oſtlandſpielſchar gefikten Male in den wiedergewonnenen 


Spiel und Tanz vor dem gear Oſten. 
Obergauſpielſchar Oſtland bes) 
eſtern auf Einladung des 
kes im Saal der Phllharm, Goldenes Ehejubiläum 
auenwerl, Litzuaunſtabt. Nag Am Sonnabend begeht der hleſige 


ı Spielſahrt durch das Prfeſſt. 
und Mähren, kam die Ober fate Berbinan e ine 


Natal b. © 
land zu einem kurzen 99 au sc 5 iſt hier in den 
0 


tabt, ri £ belebt ü 
NE, I TEN 
n 5 . 
3 a0 Oil En I Korbia“ und in ber MWebermeifter: 
von Haydn war ganz dazu |. 

wer ar RT nam Da | Erntedaukleſt im Frauenwerk 

0 de voriger Woche verſammelten ſich 
letzer Frauenwerts im 
alerne, um das Ernle⸗ 


iſchlteßend wurde von der Jugend. 
1 bb gehen als ag a 0 
Gehör gebracht. Hierauf erarif 
eiter Oswald Ka W or 


rordentliche Können des Str 
er Beweis zu itellen. Eini 
(aten, bie 0 aten, daß bie 
biefen Geblete vortre| Itihes 91 
Sehr gut, flilſſig und Get 
najtit mit und ohne Gerät, 
s Bild bot ſich den Zulhauern 

N) an sie ſich in den 100 N 

ehr |hön ausnahmen; die el Kundgebung der Nee. 
e felher elhleler Auge fand. im geräumigen. Ges 
Bänfemagd“ — Golbinarie unaud in, 
‚ein Märchenſplel von Heb 
it Mufifbegleltung (wobei 


der ÜbolfrHitler-Strahe 2 elne 

der Diefigen Ortsgruppe fer 
. laut & 15 ande ver] 4 

n bejonbers erwähnen möchte m Flerew und Der Ammgebung 

ie a8. Her Er den Bil und Ai ber Soth über das 

jat Oflfand Bel ihren Jußör Wehrmacht“ 

f. hinterfalfen hat, dürfte, n 


N N Bezugſcheine 
eifall zu urtellen, der beſte [gie wir von feht Stelle erfahren, 
N 


che au don en un un: 
as Rote Kreuz. Auf einem er Stadtverwaltung, Zimmer 
nb der Ernte und 1 werden. — G 


jema 


tig wird 
jervermaltung Baluter Ning, ufmerlfam gemacht, daß das Wir 


eutfche Rote Kreuz 84,55 A ge TR PH Vormiltkagen des Mon⸗ 


tags von 8 bis 12 Uhr 
Bubtikum geha I. 
ſpricht die NsD? 


1 
Ortsgruppe eh Heimweſhe der Hitlerjugend 

dunerstag, dem g. Oktober, Sonnta Laſt i 
Ortsgruppenhelm, Krefelder Sdes Sen in 1500 In dd 
süprerbeipredjung ſtakk. Es ten Heim hatte bie DI. des Standorten 
0 gellenleiter ſowie fäntlichkiffte ung genommen, Punkt 12 Uhr 
ruppenämter, le Ehrengeſte Nen die Feier mit 

Der Ortogruppende „Lang war die Nacht“ eröffnet wor⸗ 
men deo Untergaues Sihmanbı brach Scharführer Dubiel Über das 
1 


beer nene herhören! 15 altem ſteht das eine Neid“, 
16] 


beipred Belt d. tsgrutppenleiter Pg. Bulie 

1 00h bescheren . ede 14 Nee 
mann. Im eilte mit pie. 

Wurde von Geſolgſchaftsführer Wag⸗ 


be n in bes unt 

e k. Führerin 

Na 20 Standort Laft die Gheſo elne 
Räbeltingführertn U HI, aus 12 0 ang das Belenninio 

Die Deutſche Urbeitsfront 2 5 ee ne ee 

amt Kae 105 18 20: 1 5 len 

er risobmünn 

Hermann«BbringrGirafe 0 d aber benjenigen, d 

tt, Erſchelnen ift flach er 

Wurm, Kreisorganllationstgganeiunt 


1) 
— Ne jin en Soldaten bes 1 90 0 


ö. u einer ſchlicht 
er 15 m f Der Heine Saar 10 5 
* 


In, d. } 
Kim en Jungen und 


N 1 ſches Lieb der 
jenleiter, „ König, eine kurze Am 
1 bien gen nagen gage 118 8 A 
tandies ER Volkslied, in 
‚Seelen Manches Gpler und verfolgten 
3 enfoler 90 5 Fit aus, 
4 nm hi ben 
eit, 
Wagen m der 


Wochen erfolgreli Tei 
a ° 1 I (eat 129 20 sa einer 


‚Aus unserem Reichssau Wartheland 


Sonntag ift der Gauleiter in Kalifch 


Das Programm des Erntedankfeltes am 5, und 6. Oktober in Kallfch 


Wie bereite berichlet, findet in ae am 
Sonnabend und Sonntag eine große Ernſebank⸗ 
alt ſtatt, an der auch Gauleiter und Reichs, 
tatthalter Eule teilnimmt. Das Pros 
pramm der Felerlichtelten anläßlich des Ernten 
ankfeſtes ſtellt ſich wie folgt dar: 

Am Sonnabend 

Das Erntedankſeſt nimmt kim Anfang am 
Sonubend, 17 Uhr, mit ber inbringung 
bes Erntebanfbaumes, einer groben 
Fichte aus. Borwalde, durch bie SU, das NSK K., 
durch 53. und BON, ſowie durch Jungbauern⸗ 
und auunabäureituengruppen aus dem Kreſſe. 
Die Abordnungen diefer Kormatſonen ſtellen 
ſich zum Abmarſch auf der Straße nach Konin 
auf und beglelten dann den Erntedankbaum 
dutch die Gnefener Strafe, am unteren Tor 
vorbei zum Abolf⸗Hifler⸗ lat, Die Auſſtegung 
des Erntebankbaumes erfolg! au ber Mitte 
dleſes Plaßes durch bie Kechniſche Nothilfe 
Kaliih, Nach der Aufftellung des Erntehaumes, 
Volkstänze und agel durch die HI, und 
BDM. Kaliſch, unter Mitwirkung des Fanfarens 
zunes der Hitler-Jugend Kaliſch. Ferner wirkt 
int dle Laſenſplelgruppe des BDM,, Breslau. 

Schluß dleſer a 10 Ahr, 

Am 20 Uhr veranlfaltet die Ne. Gemein⸗ 
Haft „Kraft durch Freude“ einen grohen Bun. 
en Abend im Stabi theater unier dem Lelt⸗ 
wort „Vom Beſten das Beſte“. 


Am Sonntag 

Der große Erntezug feht ſich zuſammen 
aus e e ee Nl Nele daumen 
einſchlleßiich der Bauern. und Tan ſtuppen 
einerſeſts und anberfeits aus der Marſchldule der 
Formatſonen und Gliederungen der SPAß. 

Die Marſchtellnehmer fammeln ſich auf ber 
Straße nach Friebersbrunn. Spike des geſam⸗ 
ten Aus 157 0 uges bildet die Infanterje⸗ 
Kapelle der e der Wehrmacht, 
ut Die 15 des Marſchzuges mit der 
Muſikkappelle ſteht auf der Breslauer Straße, 
Ede monat dir und beſteht aus je einer 
eu d 5 ee ber Schußpoll⸗ 
el und der Gendarmerſe. 
1 Der große Erntezug des Reſchsnährſtandes, 
der danach folgt, wird eröflnet durch eine 
Gruppe Bauernreiter von elwa 16 Mann, in 
Dreierreihe aeafelt, Den Kern des Ernte 
wagenzuges bilden 10 Erntewagen. Jedem 


Wirtschult der L. Z. 


Bauernwagen folgen Schnitter oder Schnitterin⸗ 
nen, Bauernpaargruppen oder Tanzgruppen. 
Den Schluß des W bilden wiederum 
neun Reſter in Dreierreihe formiert 

Die Marſchſäule der Formationen, die bara 
auf im Ai folgt, wird 0 durch die 
Müſtktapelle der Relchsarbe tsbienftabteilung 
ShwaningenPBofen. Diefer in ſich 400 d ſene 
Marſchblock feht ſich zuſammen aus 300 un ſor⸗ 
mierten Männern der Sel.⸗Standarle Kaliſch, 
400 Polltiſchen Leitern, weiter aus ſe 150 Jun⸗ 
gen und Mädeln des Vannes und Untergaues 
Kaliſchcurek, Danach folgt die Mufikkapelle 
ber Standarte Ligmannſtadt, daun das 
NSAK, Kaliſch mit 120 Männern in Uniform, 
175 die DU. mit 100 Waltern und Marien 
und Betriebsfülhrern, Aale in zwei . 
bloc und in Dreierreihe formiert. Den Ab. 
ſchluß bildet die Len e 113 Kaliſch mit 
ca. 100 Mann in Uniform, * 

Die Aufftellung des 


jefamten Erntebants 
Marſchzuges Sch um 9 


uhr in der Breslauer 
ah beenbet fein. 

ch um 9.80 Uhr in Bewer 
genden Weg: Oberſchleſiſche 

traße, Hindenburgſtraße, beim „Braunen Ras 
den“ wird dann rechts eingeſchwenkt, um den 
Rathausplaß herum, in die Horſt⸗Weſſel⸗Straße 
zum Adolf itler-Pla, 5 7 

Um 10 Ahr ift der Aufmarsch bes Saum 
uges und ber weinen auf dem Adolf⸗ 
tler Plab beendet. 


Kundgebung mit dem Gauleiter 

Die Felerſtunde und Kundgebung, bie um 
10.30 unt beginnt und mit en Hläfeemuft 
der Kapelle der NAD.Übteilung Schwaningen 
eingeleitet wird, geſtaltet ſich wie folgt: Be⸗ 
0800 durch Kreisieiter, Pg, 9. arge 

1 6% Sprecher: „Wir find die unge Bauern» 
FRI Led: „Wir find die junge Bauern 
aft“. Anſprache des Landes bauernführers, 
g. Reinhardt, Poſen. 
Kundgebung: Es ſpricht der Gaufelter, Pg. 
1 dag deine d { 

ach Beendigung ber Felerſtunde und Kund⸗ 

9000 f voll; dente der Won des Yellguges 
vom ÜbolfsHillers ich durch folgende Straßen: 
Werbel an ber Joſeſalſrche, Po ſeſtraße, Rathaus» 
plah, de en 0 
Straße, vorbei am St 
Straf! 


Straße, Ede Ba 5 
Der tie 1 
ung, und nimmt fo 


llhente denen? 
enter, info: 
8. Dort löſt ſich der Festzug auf, Bu 


Die Schulden in fremden Staaten 


Anmeldung von Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Ausland 


ltr le 
ber bie 
159 05 dem Auland vom 50, Diürz 1092 
ir „ . S. 172) ke die Anmelde elle für 
90 im Neihsan« 

. Han] im Benehmen 


eptems 


ehenden gedlungner lichtüngen 


Anmeldepflichtig iR: 

1. ohne Rilaſicht auf die Höhe der Verpflich⸗ 
tungen us S ihre der von bes ne 
meldeſtelle für Auslandsſchulven unmittel⸗ 
bar durch ufenbung von Vordrucken zur 
Anmeldung aufgeforbert wird; 


2. im übrigen jeder im LEN — d. h. 
Altreich, Oſtmark, Reichsgalk Sudetenland, 


Memelland, Geblet der bisherigen Fielen 
Stadt Tesche U d 
ebiete, Gebiete von Eupen, Malme! 
nd Moresnet — anlälfige Schuldner, defz 
en Gefamtverpfiihtungen gegenüber dem 
usland im Nennwert oder Pegenwert 8000 

Neihsmarf (in Worlen: Fünflaufend A) 

oder mehr betragen. 

Die zur Anmeldung zu verwendenden Vor⸗ 
brucke find bei der Anmel deſtelle ür Auslands, 
ſchulden Berlin oder bei einer Neichsbankan⸗ 
ſtalt anzufordern. — Diejenigen Berpfti teten, 
ie bereits zu früheren Erhebungen eine An“ 
melbung vorgenommen haben, erhalten 
Vordrucke unmittelbar zugeſandt. Sollte dis 
um 5, Oktober d. J. feine Zufenbun; erfolgt 
kin To find die Vordrucke von ber Anmeldes 


ſtelle unmittelbar (nicht von einer Reſchobank⸗ 


anftalt) anzufordern. Bei anderen Stellen 
vorgenommene Anmeldungen 0 B. Anmeldung 
lelnblichen Aan entbinden nicht von 
der Wer t zur Anmeldung bei der Ans 
meldeſtelle für Auslandsſchulden. 


Die Wirtschäftssachverständigen im Osten 


Die Beeidigung und Anstellung durch die Industrie- und Handelskammer 


In einer ann bes e 
minifters und des Neihsminifters des Innern 
vom 25. 9. 1940 (NOBL. I Rr. 170 vom 28, 0. 
1940) wirb für vie eingegliederten Ostgebiete 
beftimmt: 8 


7 Gewerbetreibende auf dem Ges 
biete der Induſtrie, des Handels, des Immo⸗ 
bifienwefens, des Banken“ und Börfenwelens, 
des Berſicherungsweſens, der Fü 
des Verkehrsweſens und für dieſe Gebete fü« 
tige 4 0 Gewerbetreibende können von 
den Induſtrie⸗ und Handelskammern als Sach⸗ 
vorſtändige beeidigt und öffentlich angeſtellt 
werden. In Ausnahmefällen können die In⸗ 
dustrie und SHandelstammern auch Jucker⸗ 
cheinkker, Wäger und Probenehmer, die' nicht 
Fend ewerbetrelbende find, als Sach⸗ 
verſtändige beeibigen und öffentlich anftellen. 


Die Beſtellung darf nur bei Vorliegen eines 
wichtigen Grundes erfolgen und ift auf einen 
eltraum von zwel Jahren zu befriſten. Die 
eihsftattHalter in den Reſchsgauen ang 
Weſtpreußen und artheland, in ben 
übrigen eingeglieberten Oftgedieten der Neidss 
wielſchafſen mifter, können beftimmen, daß auch 
andere Personen, die nicht ſelböſtänvige Ge⸗ 
werhelrelbende find, von den Induſtrie⸗ und 
Handelskammern als Sachverſtändige beeibigt 
ünd öffentlich angeſtellt werben, 


Die Beſtimmungen der Gefehe, die ben 
Sanblüngen der im erſten Saß genannten Ges 
werbefreibenden eine beſondere Glaubwürdig ⸗ 
keit ant ober an dieſe Hanpfungen befons 
dere rechkliche Wirkungen Inüpfen, find nur 
auf die von den Industrie, und Handelsfans 
mern oder den font dam belugten Behörden 


oder an e des e Rechte ber 
eibigten un inen angeſtelllen Sachver⸗ 
tändigen zu beziehen, — Borſchriften, die bie 
nbuffeler und Handelskammern für die von 
ihnen beelbigten und üffentlic 400 
achwerſtändigen exlaſſen, bedürfen der Zus 
fimmung bes eng eee 
Die Verordnung tritt ſieben Tage nach 
Verkündung in Kraft. 


Während des Anmarſches und des Abmar⸗ 
ſches des 1 0 setoigt die Ab 189998 der 
Kale durch 300 Mann der 118, Standarte 
Kalſſch und durch die Schutpolſzel Kalisch. 

An dem gemeinfamen Eintopſeſſen um 12.90 
Ahr nimmt auch der Gaulelter teil. 

Der Nachmittag des 6. Oltobers wird durch 
das Amt „Voltstum und Brauchtum“ geſtaltel 
und iſt der allgemeinen öffentlichen Beluftigung 

ewibmet, Zu dieſem Zwecke werden auf dem 

bolf-Hitler-Blak und dem Theaterplaß je elne 

rohe Spielbühne errichtet fowie eine Tanz⸗ 
[as vor dem Stadttheater und eine auf dem 
aſenpark vor dem Landratsamt. Außer ben 
Darbietungen ber 1 und ber Rel D. 
Kapelle finden Vorſlihrungen dom Landdlenſt, 
Landfahr, der an ol Ko, von Jung 
bauernaruppen aus Wollſtein, Jarotſchin, Gus⸗ 
fen, Oſtrowo und Mreſchen ſtatt. En dem l e. 
nen Singen des BDM, und der HI. Kalſſch 
nehmen alle Feſttellnehmer teil. 


Vor Erkältung schützen 
Bei Husten nützen 


sn 2 Pheila 


n Apotheken‘ Drogerien 050, u. aM 


F 8 


Lentschütz 
Deutſche Feuerwehr gegründet 


2. Am Sonntag wurde auch in Lentſchlug 
„die deulſche freiwillige Feuerwehr gegründet. 
Die Leitung der Verſammlung hatte Biltz ler 
melfter Joſt inne, der unter anderem un; ae 
folgendes ausführte: Lentſchüß Ift beutic, die 
Bulk ber Stadt gehören dem Deutschen tel. 

haben, durch Feuer verurſacht, N zum 
Nachteil dem deutihen Staat und ſomit auch 
dem ganzen deutſchen Volk. Un bn der frei⸗ 
willigen Fee a wird es fein, den Luftſchutz 
u Übernehmen und bei Feuer fofort einzuſchkel⸗ 
Alle deutſchen Männer ſollten es als 
licht anſehen, der deutschen freiwilligen 
euerwehr ange Iren. Zu Feuerwehr⸗ 
ührern ind zuncchſt Guſtap Arndt und Rudolf 
auer aus Leniſchllh vorgeſehen. 


len, 


Klit, Farben, Firnis, Tallöl 


en. 
Nr. 51 ber 8 für ins 
duſtrlenle fyettver] oigung vom 28. 9. 40, "die im 
Reicsanzelger vom gleſchen Tage serölfentißt il, 
beftimmt, daß bie Anordnung 12 der Neicaftelle ar 
indufttielfe Pettverlorgung vom 21. November 109% 
betr, e bei der Herstellung von Kite 
zen und bei der Herstellung und Verwendung von 
Harden und Slanſteichen in nerd. 
nung über Tallgt 


er Reichaſtelle Che ⸗ 
% Allgemeine Anordnung auf den es 


ber al Ar 
eur Lcd und 


Für Lederbokleldungahersteller N 

Im Meſchsanzeiger vom 26. 9. 40 ift die Sech⸗ 
zehnte Bekanntmachung der Neihoftelle ür Leber» 
wirtihaft zur Anordnüng 74 (Cederſchec, Verfahren 
Tür, Lederbekteldungsherſtener) dom 21. 9070 ember 
1940 veröſſentlicht, in der die, aan de icht, die 
Kontingenisträger und Kontingentsbettiebe, bie 
e utellung, die Weitergabe der Leper⸗ 
ſchecks dle Verarbeſfungs⸗ und W ee 
Ntillgelegte Betriebe, Aufßebung jsllherer Welttms 
mungen und Wehrmacht. und Ausfußraufteäge Der 
handelt werden. Diefe Bekanntmachung gilt auch in 
ben elngeglleberten ee und in ben 
Gebieten don Eupen, Dalmedy und Moreonet, i 


Internationaler Deulsenberlcht 


Berlin, 2. Oktober 
Im internationalen Devifenverlchr ging das, eng \ 
MX e Pfund in Zürich auf 16,00 nach 16,05. zurü 
wü rend ber en 10 


4 u 
ie Franc mit 0,85 1 


lag, Der Dollar ſtellſe ſich in Zürich auf 4,04 gegen 
4,35. In Amſtervam würde der Schmelzer den en 
mit 49, 0 dis 43,84 gehandelt gegen 40, 14.4, 8. 


Gespinste der Streichgarnspinnereien 


Anordnung zur Preisbildung vom 28. September 1940 in Kraft getreten 


Im Relchsanzeiger Nr. 228 vom 28. 9. 1940 
It eine Unorbrung des Neichstommiſars für 
bie Preisbildung veröffentlicht, in der bestimmt 
wird, daß für Streichgarngeſpinſte, die von 
einem Mitglied der Fachuntergruppe Streich 
en hergeftellt und im infändiſchen 

elhäftsnerfehr ligen l werden, der Herſtel⸗ 
ler den hörhftzuläfligen Preis zu bilden hat aus 
den: 1. Wertloffen einfhliehlic der Koſten der 
BVorbearbeitung der Merkitoffe, 2. Spiuntoften 
„(Spinnmargen), 8. Juſchlägen für Zwirnen, 

Ahmaen und ſonſtige Nachbearbeitung des 
Garnes, 4. S8 agen. 

Zu den Stteichgarngeſpinſten im Sinne die⸗ 
fer Anordnung gehören nicht Wigönne und 
z Als Vigogne⸗ und Au 
aylindergefpinfte gelten im Zweſzylinderſpinn⸗ 
verſahren hergestellte Geſpinſte, die wenigſtens 
zu 70% aus baumwollenen Spinnſtoſſen oder 
ſellwollenen Spinnftoffen des Baumwolltyps 
ober beiden Spinnftoffarten zuſammen und zu 

ſchltens 20% aus wollenen Spinnitoifen oder 


ellwollenen Spinnitofffen des Wolltups oder 
beiden n aufammen. 9 Die 
n er Werkſtofftoſten, pinntolten 
und. Zuſchlage 1 050 lich aus Befonderen Ans 
Tagen, bie im Mitteilungsblatt Il des Reſche⸗ 
kommiſſars für die Mreishildung ab er 
werben; außerdem wird A Bochptuppe treiche 
perplplansrel fie ihren Mligliedern beſonders 
ſekaunigeben. Als Seed ine dürfen höch⸗ 
ſtene 13% auf den Geſamtbelxag der hiernach 
ermittelten Preisbeftandtelle berechnet werden. 

Bei Verkäuſen der eingangs genannten Ges 

U Kar durch den Herſteller dürfen die im erſten 
albjahr 1939 angewandten Vieferungs- und 
ahlımgsbebingungen zum Nachteil der Abneh⸗ 
mer nicht veränbert werden. 

Dieſe Anordnung iſt am 1. Oktober 1940 in 
Kraft 1 einen Monat nach ihrem In. 
krafttreten treten alle Ausnahmen, die auf 
Grund früherer n zugelaſſen oden 
angeordnet worden find, für die in der Au 
ordnung genannten Geſpinſte außer Kraft. 


Beſtraſung und Geſchaſtsſchle hung 
5 wegen Preiswurhers 

& Mojei 11. 0 . 
d ee ee Stehe J Ui von’ mit megen 
relhwuchere mit 200 — 4% bestraft worben. Außer / 

dem habe ich ſein Geſchäft für dauernd geſchloſſen. 

Der Negierungspräfident 
— Kreisüberwahungsftelle — 


Berichtigung zur Aufforderung 
Zur Erfoffung haben ſich alle in der Stadt itz. 
mannjtadt wohn hasen männlichen, deulſchen Staats: 
und ee des Geburtsjahrganges 1922, bie 
1. aus dem Altreſch in die eingegliederten Ofigebiete 
dugezogen ſind oder ſich dier aufhalten, 


‚2 aus Leitland, Wolbynien und andeten Fremd⸗ |bE 
jebleten hierher rüdgewanbert, # m 


3, bisher ſchon hier anläffig gemelen find 
und die mod) Teinen Weg daß beilken, bel ber en. 
faflungsbehörde Vollgeipräfbium Cihmanufladt, Here 
menn-Göring-Strahe 52, Erbgel 
dinmer 1, peslönii nad 
“gegebenen Plan zu melden. 

Der Polizeipräfident, 


ob, Linker sulgang, 
em geſtern bekannte 


Achlung! 
Bolhnnien, Gallen und Rarewdeulſche! 
In der Zeit vom 2. 10 bis 12, 10. 40 findet in 
den Räumen der Dlenſtſtelle des Kah 44« und Bo- 
jeiführer Warthe, Städtiſcher Einſatz . 
Dleikich-Ecarl⸗Straße „ die Erhebung aller in Lt. 


＋ 


Induftries 
mannftabt, 


Der in Verfuft geratene Kraft 


ferligt. am 
bring ⸗Strahe 


Verluſt 


Die an das Epebi 


für den Laſtkraſſwagen mi 
nummer P 19248 aus 
wird, Hiermit außer 
lust geraten it. 


Freitag, den 4. 10. 1940, um 14 
und Handelskammer, 
Hermang⸗Göring,Sträße 
Sißungsſaal eine Berſammlung der Di 
Drogen ſtatt, zu der alle Drogiften und kommſſſa⸗ 
riſchen Verwalter ei 
19 155 werden, 


ingeladen find. 
il 


ie die Firma 


Der Polizelprüfident 


elner Reiſenkarle 
Mlonsguigäft Abalbert Wenste 
der polniſchen J 
egebene Reſſenkarſe XXI 07482 
55 geſeht, da dieſelbe in Ver⸗ 
Ernührungs⸗ und Wirtihaltsamt 


r findet in der 
eziehsftelle Lihe 
im einen 

jahabteilung 


a wihlige Fragen 


das Eriheinen eines jeden 


‚tgliebes dieſer Fachabteſlung Pflicht. 


Amlliche Wenanntmachungen 
der Siadtoccwallung Litmannſtadt 


Wirtſchaftstkammer Wartheland 


e Einzelhandel 
Außenſtelle Vitzmanuſtadt 
Kurt Brauer 


Vekſorgung von Begelarlern 
Vegetarier können unter Verzicht auf den Fleiſch⸗ 


bezug wöchentlich 


100 2 


A ene a bi galizien ⸗ und 120 K 
narewdeutſchen Rückwanderer [ta 
"Die Haushaltsvorflände, oper fofern biefe der- Busche erheiten. 


Hinbert. ind, deten aejehtihe Vertteter haben ſich zu 
den en au ihrten Zeiten e 
8 . 


Donnerstag, 9. Oftobet „ 
nean, . Done u . 
amstag, 5. Oktober 2 4 * 

Montag, 7. Skloder . 8. 

Dienstag, 8. Ofioer 5» N. 8. 5 

Mittwoch, 9. Otiober 7. Lu. N 

Donnerstag, 10. Dtiober . S. Si, S 


11. Ober „ TUR 
metag, 12. Oliober „ . 2. 2,3 
Die illentricien Dienftftunden find an den ger 
nannten Tagen von 8.80 Uhr bis 17,90 Uhr. 

Über folgendes wird Auskunft verlangt: 

Namen, Alter und Rüdwanbererausweisnunmer 
aller "Famitienmit lieber, Berufsausbildung, Ber⸗ 


Nährmittel und 
Butter 


träge find gegen 1 gung: der unbenutzten 
e 


Fleiſchlacten bei der Sonderſte 
und, Wirlſchaftsamtes, 
au fell 


es Ernährunge⸗ 
Hermann-Böeing-Strafe k, 


em. 
et Untragfteller muß entweder ben Nachweis 
führen, daß er jeit längerer Zeit vegetarijh lebt, oder 
eine entipredhende Erklärung abgeben. 
Ligmannftadt, den 2. Oktober 1940, 
Der Oberbllrgermelſter 
Ernährungs⸗ und Wirtſchaftsamt 


Feng da Abella eines chen vollberufstätigen | Merſonenſfands⸗ und Beltiebsnufmahme 1940 


Tease ae, Leine ber, Alnfleotunn und e 
imfah eigener Belriebe vor der Umfleblung und Icht, 
desaleihen die Mohmungslage. 

er es nexläumt, 10 Aa lefer Kian zu mals 
den, wird in die abihlishende Midwanbererfartei 


nicht l und kann damit Rechte verluſtig f 
ie 


gehen din Ihm als Ng anderer zustehen. 

Diefe Eihebung erſtreckt nut auf die im 
Stabigebiet itzmannſtadt wohnenden wolhynlen⸗, gar 
Aigen“ und natewdeulſchew Rlckwandere 

7 Der Höhere ff un 

Städtischer Einſah 


N % Dietri 
1 „ bbeikendenhee 


Vel der Regierung in Lizmannſtadt (Hau 
1 — 9 werden zum ſofortigen Eintritt 
Mehrere 


Stenotypiſtinnen 


ase ee a agen A in 


ſteitmaſchine und Kurzihrifl, Die Verglltun, 
1 ſich nach den 5 en der San 
orbnung für Geſolgſchaftsmitglleder des äffen! 


. Dienſtes, und zwar enlſprechend den Lei⸗ 
Runge mac Gruppe de er 
werbungen fm unter Vorlage von einem 
ferbfigefettigten Lebenslauf, _Zeugnisabihriften 
und‘ Michele Die zum 10, Dftober 4040 an den 
gem faßt ib, amen in Lißmonnſtadt, 
ſartenſtraße 15, einzureichen. 
Uitmannſtadt, den 20. September 1940. 


Der Regierungspräfident, 


Bürobeamtin 


die auch Schrelbmaſchinearbeiten erledigen bann. 
für Strumpfwirkerei per ſoſort geſucht. 


5 
d Volizeiführer Warihe 2. 


untergebracht find, 
eine Hausha 
Ar, jeden im Ha 
tbeltsftätten, Ko 
tiers, Amtoräume 


Betriebshlatt 


aus de 


geſucht 


d. Brom 


Bau⸗Induſtrie⸗Unternehmen 


aus dem 


Fed jpätere 
ber 


Interessen-Vertreter 


A ae n lichſt Fachmann, nebenbe⸗ 
0 


10 jeden 


ntore, Büros, Sprechzimmer, Mies 
für Behörden 55 


E Achuhbranche 


e, Adolf⸗Hitler⸗Str. 161 


Altreich ſucht per ſofort 


ſtanſtellung zwecks Einrichtun, 


e DEASTEN „ Vorſtellung oder An ruf 
Ftemdenhof General F 


Amann, Zimmer 317, 


Angebote mit Handiäckitligem Lebenslauf 
unter 282 an die Qitzmannſtädter Zeitung. 


an die Litzmannſtädter Zeitung 


bringt Gewinn 


Bedeutende Büromaſchinenfabrik 
jucht für das Geblet Litzmannſtadt und Umgebung 


tüchtigen Mitarbeiter 


zu Bearbeitung der Behörden und Großfirmen. 
ichtfachleute werden eingearbeitel, Wir gewähren 
Gehalt, Provifion und Speſen. Bewerbungen, mög- 
lichſt mit Lichtbild, bitten wir zu richten unter 296 


Inſerteren 


Für Baubüro in Tomaſchow 
werden geſucht für fojort: 


3-5 Lohnbuchhalter, 
zum 15. 10, 1940 
1 Stenotypistin 


Bewerbungen mit Gehaltsanfprüdjen 


erbeten an 
Philipp Holzmann, AG, 
Atymannitadt, Md. . Ste. 17 


Für fofort werben geſucht: 


1 Kinderfeäulein 
N um 
1 Hausangeftellte 


bie ber beutihen Sprache fliegend 
mächtig find, Die Hausangeftellte 
kaun zu Sauſe ſchlaſen. 
Verfönlige Verſtenung von 3 54e 5 
Ai nagmlttags dran Marı Mabie. 
gmanıtadt, Abel. Pliter-Stiabe 07. 


Kinderllebes Mädchen, ni 

ter 18. Jahren, 15 2 Kindern 
1888 Sabre) für 1. Oktober oder 
5. Oktober in gute Dauerſtel⸗ 
Tung genät: Talfperrenbaube, 
Krummhübel Rigb., Karlheinz 
Arnolds. 


Unteitt geſucht. 


t. uns 


unter 284 an d 


Für Malergewerbel 


Junger Mann, der Im techniſchen 
Vermeſſen und Berechnen bes 
wandert Ift, wird zum ſofortigen 


Gehaltsanſprüchen find an dle 
. Itg, unter 280 zu richten. 


Buchhalter für einige Stunden 
Tagesarbeit U 
e L. Ztg. 


Angebote mit 


Angebote 
12741 


Tüchtige Köchl 


deutsch und polniſch ſprechend, 

von elne alt, 10 Warthegau 

ir bald geſucht. a e. mit 

ehalisangabe an die L. Zig, 
unter 208. 


für Durchſchrelbebuchhaltung ger 
Aa ge dec de. 
Renn inis der polnſſchen Spraı 
0 Angebole unter 

an die Litzmannſtädter Zeitung 


310 Mad r in P Id. eine 


A — | 

19209, ausge 3. Juli 

Amtliche Bekanntmachungen Wau, Aransport ©. m. b. 8. ble, Deilnanine 
6 8, wird hiermit Ai ungültig erklärt 


un gs lte. 5 
ufe selinntigen Betrieb (Laden, 


deſſen Vertteler [äntttiche 


werden erſucht. 


treter weiterzugeben, 
Pabianlee, den 8. Oktober 


und 10. Oktober übt 
auf dem Stablon am 
9. Oktober üben Leſchlathlete⸗ 
der e dien von 1 
falls auf dem St 
pflichte hiermit alle Gemein 
dung von Leichtathleten. 


Arn 


1 ENE eines 


Angebotsabgabe Dienstag, 
mitiags 10 Uhr. 


runde an: 
Sonntag, den 6. 
aupibahnhof 14.90 Uhr 
Sportftadion an der 
fportverein» Polen — Union 


mir 


Lißmannſtadt auf 


Jun 


traut, al 00 N 


eibfigeldriehene 
anter 


get I 1) Lebe 
ielgeſchaft geſu⸗ 

Ane Linti te. 
56, im Laden. 


mit 


Gutsverwalter, Deutscher, 
wärtig in Stellung, 16 
s, lanbwirtji 
le, 5 
dern. Gefl. Angeboi 
an bie L. Jig. 


Erfahrene Wirt cha m in Guts⸗ 


und Er ſchaft, mit 
eugn 
ingebote unter 289 an bie 


Gehalts: u. Lohnberechnung ſe⸗ 


der Art und 
is 9 1 7 
r ab geſus 

B ber. 
54 an die L. Zig. 
Koutoriſt, Maſchineſchreib 
dem Altreſch 

tigung. Ange 
die L. Ztg. 


ee A 


Mt 
te unter 


TEE N und, Pekineſer, ſchwarz verle. 

VBeimletungen 5 e Ahe 7, 

groß, möbliert, 2 

Badegelegenhelt, 

2 Ihe wette 

e an jolide Is 

J ole Un- die NS Dal, 

Erzhauſen, 
110, verloren. 

Rennlarte der Chrifta Weimiſch 

jerforen. ER { 


2 Zimmer, 
sh ee, : 
auf Wunſch Fernſprut 
ſchem Sau 

nen zu vermieten. 
ter 203 an die L. Zig. 
Wohnung, 1½ 
mit Bequemlichteiten, 1 


geb: 


für Kepräfentatlan, no 
em Wlireic) ele ge 
hole an Dı. & c 

General Kigmanrt, Ane 


Deutſcher 


aue 


möblierte Mager mil Bad: 
unter 255 au Die E. Jeitung. 


'adion am Hauptbahnhof, 
Peukkafüheer zut Entſen⸗ 


Ausſchtelt 


mpf Turn, und Ef ene 
Turn u. Sporigemeinſcheflt ee . 
rohe 82 


Königs) 2 
10 ſſplel Luftwaſſen⸗ 


14,80 Uhr (Vorspiel zum Handball 


er Mann 


Zeutlger, mit. enen 

c ee 
u möglich Isiottgem AUntsit aut, 
& lewerbungen find 
au die L. Jig. zu alen. 


u melden 
inkſewlez) 
1265: 


An. Fiel 


K. 
Se eh 


Stellengeſuche 


12747 1 Ben 


ſſſen, ſucht ſoſort Stellung. 


ung von 17 
. 11 85 Mas 
Angebote 


immer u. Küche, 
Schlieſſenſtr. 47, zu vermiete 


. Eilanges 


2 Baufiıma FRIEDRICH MERTENS 
gismannftadt, König-Seintih-&tt.6, Auf 15584, 14867 


tembenhof 


55 per fofort ober [päter Pe 


austifte, in ber vom e odet 
ti 


im Grund beſind. 


lichen Haushaltungen und Bettlebe einzutragen 


Aab. 

4. Die Extlärungen in der Houstifte 1940 gelten als 
Steuererklärung im Sinne der Neihsabgabenord« 
mung. Unrichtige oder unvollftändige Angaben [ind 
alen Die Hausbejiher ober deren Verlrter 

bie e übe 
lich an die Haushaltungsvorftän! 

triebsblätter an die Betriebsinhaber oder ihre Ver⸗ 


e und die 


1040. 
Der Amtskommiſſar: 
1. A. 


Hahn 


Lehrgang für Leichtathleten 


Vom 9. bis 10. Oktober führt der Reidstrainer für 
Veſchlalhlelit einen Lehrgang für Keihtathleten und 
Leichlalhlekinnen in Kihmannftadt durch, Ich hab 
Bar folgendes, abt die bittere , 8, 8. 

ie Hitlerjugend von 17 bis 40 Ahr 

aupibabnhof, am 4. 


Am 3 


7 B, unt 
u und geihlathletinnei 
7,30 bis 19.80 


Der Bezirtsſachwart für Leidtathletit 


o Sämibite 
bung 


Das Maffermittihaftsamt Rifmannftabt, Erhard 
Baber-Strahe 2, 1 die 


niejow, 
mgebotsunterlagen können zum Preiſe von 8,— 
RK, fel zrätig, bezogen werben. Heise für bie 
dle Dienstag, ben 8. Vibes u, 


Ich Sehe folgende Spiele der Vergleſchshandball⸗ 


Ottober 1940, Sportſtadion am 
oli zum, 


nicht 
acer 


Bollzeilportoerein — Boltlpoztgemeinjäaft 
Bezirtsſachwart für Handball 
Wille Schönfelder 


| Innungsnachrichten | 


Un alle ſelbſtündigen Oſenſetzer 
termit forbere ich alle Ofenfeher von Stadt und 


tbarbeiten für die 
uhajens an der Warihe bei 


vor 


ballpunkt 
2 Sturm), 


1. Name und Sitz der Firma, 
u Nee dir Gejolgfhajtsmitglieder, Arbeiter und 
Ängefteilte, getrennt nad) männficen und wmeibe 
lichen, unter Berüdfihtigung der Wollstumszuger 
hörigleit. Jugendliche unter 18 Jahren find ges 
kennt anzugeben. 1 

Nobert Seifert 
Obermeifter der Töpfer und Oſenſetzer⸗Innung 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitlet⸗Stt. 118. 


Aufforderung 
Als kommiſſariſche Verwalter der Firma 


Baumwollweberei 


Fehr At Ax pong 


Litzmannstadt, Ludendorſſſtr. 107, 
forbern wir hiermit alle Schuldner auf, die 
offenen Rechnungen, Wechſel, Wechſelproteſte 


0 


0 

und fonftigen Verbindlichkeiten unverzüglich 

Rh 
Ders 


zu bezahlen. Die Gläubiger wollen ihre 
Forderungen mit Kontoauszügen bei uns 
anmelden. 

Ferner fordern wir alle diejenigen Fir⸗ 
men auf, bei denen der Firma Gebr. M. be A. 
Przygorſtt gehörende, ſeitens letzterer zur 
Ausxrüſtung übergebene Webwaren ſich bes 
finden, uns biefe umgehend anzumelden. 

Die kommiſſariſchen Verwalter 


T. Ende u. E. v. Pihlemann 
Litzmannſtadt, Ludendorſſſtr. 107 
Fernruf 144.89 


Autoreparaturwerkstätte | 


führt aus: Reparaturen an Perſonen⸗ und Lalt⸗ 
5 Henin und Dleſelmototen f 


H. & A, Schulz 


Ligmannjtadt Friedrichstraße 149 


Musik planen 


in größter Auswahl In der ersten 
„Odeon“— „Electrola“ . Verkaufastelle 


Alexander Klingbeil 


10 um 5. Dliober 1940 Uitzmanpstadk, a e Ne 160 


(gende fillt Meldungen einzureſchen: 


Kleine Anzeigen der L. . 


fene Stellen 


Tüchtige Derkäuferin 


in der Si 


nsmit⸗ 


Helle Lagerräume 
werden ca. 4 Räume mit Büro in der 
ungefähren Größe von je 1010 m. 
Angebote an die Likörfabrit Helmuth 
Ring, Liſſa Wartheland. . 


— — — —ʒ᷑qd̃ 2 


= Gegründet 1884 


unenſtadt geſucht. Benötigt große 
Wirbung die 
Merkmale 
der Klein- 
Anzeige der 


1 Steine 
Koften 
| 


5 
Wohnung, 
Er im Vo: 


f gut 

bote unter 

ohe 
ah 


‚verän, 


uten 
L. Zig. 


‚beiten 


unter 
12651 


er, aus 


1 Ubenbbeigäfs|merforen Nildtehrerausweis, Ur: 
Hl 292 AU | tunde, ren des Artur 


amten zu ſofort oder ſpäter ge⸗Turpial, Neu ⸗ 
eee unter 274 
an die L. Zig. 12730 


eamten ſoſort geſucht. Ange⸗ 
BEN 8 an die L. 319 


0 fich an Haufgeſuche 


Schrolt und e Maſchl⸗ 


Hauländerftzahe 99 


Kaufe Möbel 


2-3 Zimmer, mit. Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 


rderhäus, von Be⸗ wohnererfaſſung des Heinrich 
Blono, 63, ver. 

12746 
sparbuh der Bank Litzmann, 
täbter Induſtrieller Nr. 90 484 
es Eduard Pokrant verloren. 


Megiſtrierlarte und Friſeurzeug⸗ 
niffe auf den Namen Karl Gosk, 
Telegrapyenſtraße 172, verloren. 


Anmeldung zur polizetlihen Ein⸗ 
wohnererfaſſung der Walentyng 
Stoneczna, Alexandrow, Imter⸗ 
gaſſe 4, verloren, 12759 


Tafel mit 


0 nene enge 


verloren, tauft llündig 
Bitte gegen Bes Lipmannftädt 
Iohmungabjuneben P Siprott: und 
Danziger Ste 4,827 || metall⸗Handel 

Buſchlinte 59 


Insorlort in der L. J. LI auf 187,05. 


foren. 


möbliert, von ftäbt. 


Paper 
fänbig 

Manal 0 

Ruf 129407 SCHROTT 


METALLE 


22705 Imſche, Danziger Str. 06, W. 24. Unterricht, Im gan kurzer Zeit 
a ee RORGEL TEEN N 


„Monopol 


ür Kauf 
Itmaterial 


jaras, 


„Stock, 
straße 69. 


des 


Beſchelnigung über 
5 th Sammlung von 


leiſchlarte der Hedwig Bechert, 
In e Str. 90110 1 


Gul möbl. zimmer ad der Deulſchen Volks⸗ 


mit Telephonanſchluß ale Büro, nur ſormſer Straße 28, verloren. 


erlernt man Deuülſch, Nechtſchrel⸗ 
bung, Korxeſpondenz, S. ‚Inadje 
ilfe.  Milhelm-GutloifsSt 

Kopcinfkiego) 42, W. 7. 


Derduntelungspapier 


zu haben bei: 


Paul Raböse 
Rudolf-HehrStrahe l. 


1275 
Vollmacht 


Kühn. 


ausgeſtellt durch 

des Stanlelaus 
Schnurxeſte. 
> 12703 


— 2215 
0 


hilly nur guter Ware! 


Heinrich Steſaniak, 


ae aus 


Hoch- 


Eiſenbahn, Kanalisation uſw. 


u. Tiefbau, Eiſenbeton, Straßen 


» 


Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß es Gott dem 
Sad 5 gefallen hat, meinen lieben Gatten, unjeren einzigen Onkel 


Adolf fjeſſe 


im Alter von 78 Jahren nach abe ſchweren Leiden in die Ewigkeit 

abzurufen. — Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 3. Oktober, um 

Kant Uhr Aa Kapelle des alten katholiſchen Friedhofes zu Litzmann⸗ 
aus ſtat 

Dle lleſrauernden interbllebenen 


Erzhaufen, Gräberbergſtraße 1 


Daubfagung 


Zurlicgetehrt vom Grabe unſeres unvergehlichen, leben Bruders, Schwagers und Onkels 


Guftav Meier 


ſprechen wir allen denen, die dem Verblichenen das letzte Gelelt gaben, unferen innipften Dank 
aus, Insbeſondere danken wir dem Super, Paſtor A. Löffler für die troſtſpendenden Worte 
im Trauerhauſe und in ber Kirche, den Herren Paltoren Knelſel und Welk für die erhebenden 
Worte am Grabe, dem Kirchentolleglum zu St. Matthät, dem Kirchengeſangvereln ſowle allen 


a Die trauernden Sinterhliebenen 


Bestattungsinstität 


Josef Gärtner & C2 


Litzmannstadt 
= Zantrala: Haarstr. 19 Fillale: Adoll-Mllor-Sir, 275 
Gegründet 1888 


Feroruf 114.04 u. 114.05 Tag u. Nacht 


Cie L Cu meh Nafele, 


U au 
Die Klelnan gedeihen debalvoradglich Joiden nichtunter Verstopfung, J petlaufen: schöner Mantel, 
Blähungen uaw.;werdenwiderstandsfählgundmachenden lternfraudel Rlelder, Schuhe, ue A 
I gun R 4 


Damentaschen eingetrolien 


al S , Lee 
; für Stadt und Markt 
Mn Leber, Werkſloſ, Ball, Samt und Heide 


gung von 15 p19, 17 Uhr. 12758 
5 Badeoſen und Scha⸗ 

Nur Großverkauf! 
Gylnnſtoſf, Gnlanterie- und Keen 


mottesHei; igofem König⸗Helnrſch / 
„L. Aendeles” 


Verkaufe 5 


Ki „ handgern, Größe 5x5 m, 
FR «be Be, Aae Berrenaimmer, 
Eiche, zu verkaufen. Horſt⸗Weſſel⸗ 
Straße 20, im Laden. 12601 


Damenmantel, NER Lamm, 
5 15 . Ado 1 


Micelbett, Sa 110 alte 
gase phon mit Plat. zu 
en. Shtieffenltz, 11 1 


Straße! 40 W. b, zu verkaufen. 


Piunos- 
Gelegenhelisküufel 


Wee e Fee 
U. 6, A a ee e 
. 


8. Sommerfeld C. m. b. g. 


Eihmannftadt, Adolf. Oilter- Straße 50 


In komm. Verwaltung 
Litzmannstadt Autos Verlangt 
Hohenſteiner Straße Nr. 11 (früher Neuſtadtſtraße) cht. ahh dae] in allen 


„lat“ 981. 01, Saftftäften und 
enfin. 750.— ‚Hotels die 


verkaufe, 
L. S. 


Vobenbergerſtr. 12 
(Ondeiteikerhausfi), 


 Kaufgefüche" 


Wir kaufen und verfaul 50 
U. Borjellan, Na 

ate Balıte "hit, Ola 195 

„ und e 

m e e 


An, und Bertoufsgejhäft 
I. Herrmann & R. Struse 
Meifterhausftrahe 202 


Erbgeſchoß lints — Fernruſ 182,10 


Karoſſeriebau und Reparaturwerkſtatt 


August winelm Neubert 

Litzmannstadt, Neue Galle 5 Fernruf; 272.22 

Stellmacherel, Schmiede, Klempnerei, 

Sattlerei, Schweißerei und Lachiererel 
am Platze. 

Ubernehme ſümtliche einſchlägige Arbeiten. 

Solide Ausführung 


G Neuverglasungen u, Reparaturen 
Spiegel und Möbelglaserei 
Spiegelfabrik, Glasschleiferei u. Bauglaserei 


A. MICHELSON, komm. Verw. 


(vorm, J. Candryk) 
Hermann- Göring -Straße 38 


Eine Dielen, 
lenbelag jowie 
kaufen geſucht. 

L. 910 60 e unter 


eder und Dies 
0 großer Fele c zu 
ngebote mit 
957 eh, ie 


Kinderfahrrad für Mädchen zu 
g . Mu Bu 8 
200 an 


Ei: aus Ka a Siem vn 
t zum Wiederaufbau, in 
den Abmellungen A2X IS m, ge⸗ 
braucht oder neu, 15 kauſen de 
ſucht. Angebote unter Nr. 20811 


But 18348 ottbufer- Anzeiger", 


an den „ 


Das größte und älteste 
Fuhr- und Transportunternehmen 
sowie Kutsch-, Wagenverlelhanstalt 


Gebr. B. u. H. Frledenstab 


Litzmannstadt, Moltkestraße 255, Ruf 205.29 


Stadtſparkaſſe Litzmannſtadt 


Haupfftelle: Meifterhausftraße 203 
Zweigſtellen: Frleörichſtraße 3 Ruf: 209-57 
Schlachtho uf: 186-15 
Stiefenplab 3 Ruf; 269-58 


Bier 


| Brauere 
Briefumschläge 
Bürobedarf 


Glas 


Schloſſerarbeiten 


Speylailtät: Giritmajhinendan 


‚Sp 


Verband der Konſumgenoſſenſchaften, Likmannftabt, 


Großbandeleunternehmen für jamtliche Mahrunge- und Genupmittel; 
Badarjsartidel aller e, 1900 N Be 


Grohblager: Kradweg 8 


Stempel 


Süßwaren ⸗Großhandlung 


Textilgroßhandlung! 


Transporte, 


el ee 
as \Lismannftadt, Adlerftraße 28 


Brauerei Gu ſtab Keilich 
Ruf 


nel Apparate und ⸗Maſchinen 
deere G. O. KÜHN eker 


Brieſumichlaglabrik „Kar to llt“ 
Lißmannſtadt, Moltboſtraße 249 Ruft 


Papier⸗ und Schreibwaren Ruf: 


Friedrich Jeske, 2ipmannfabt, Mor-llmEtz 41 


Büromaschinen, Organisatlonsmittel, Büromöbel 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 


Continental-Büromaschinen 


Arwinhtibbe, 


Lihmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straſhe 180, 


und Waagenbau, Ing, N endet 
been, Vuze, ‚bar Ya. Nele) Gelen 
5 W ie . 


I 1 1 0 von Fe 
tie Umwicklungen von Wut 

ME Betr 1 — —— 
Litzmannſtadt, Spinnfinie 86 


‚motoren J. 


BUCH 


per A 
Nh 


Abel if 
Sn a 


Fenfter-, Gärtner-, Ornament-, Roh- und Drabfglas empfiehlt 
Karl Fiſcher & Co., Lipmannfabt, Rudolt-Hos-Gle. 10, 


En 2 1 ee 0 


Alex Linke, Saen kee 


olem“ Großeinkauf 


Be und Küchengeräte; Tanligec handel. 
Derlauf und ER 
Eigener Gfelsanfetuh 


Hefert 


Grapler und 
wife 


3 


Alfred Dittberner, 
Mdolf- Hiller Straße 112 


Karl Hanlch 
Adolf. Hitler Str. 181, Bof, Mul 


I OBERT HAM 
ac . e ki ib ee 


Reabmen 3 (fi nn Ru 


\ 0 Artur Thiele NN 5 1 


1 


Amsüge und Speditionen übernimmt 


Autotransport » Unternehmen G. m. d. H, Ruf: 
Ansel Danger Er. 14 


100-25 
Ru 147-33 


182-9 
Joh.G-Bernhardb Ioi- o 


SPEZIAL-REPARATUR - WERKSTATT 


243.90 


Handdurchschrelbe-Buchführungen, Organiaatlonsmittel, Büromöbel, Fotokoplergeräte usw. 


Eſſenkonſtrubtionen 


Elektro⸗Motoxen⸗Werkſtatt S 


G. A. 
Elektrotechniſches Büro 


203-18 


213-62 
21963 
Holzhandlung er ee e 216217 
165.72 


186-00 


231-08 


IN. folge 


u. Zubeböe 


104a 


Ruf: 


205-59 


Ruf: 


263,22 
1274 
21902 
17144 


Gpielplan der Lismannftäbter Filmtheater von heute Theater du Cihmannptadt ter zu Lihmannftadt 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Fur Jugendliche uber 14 Jahre erlaubt 1 ce d lölen 


Heute, Donnerstag, 3. 10, 20 Uhr 
Wahlfreie Miete 


— 0 Schauſplel von Roland Schacht 
„Wing Nrliſcg, Gifela blen E. Id 
eee eee Sri Graden C il. © ue 8 


städtifhe Bühnen 


nee 9, mon d, „Donaniinee” „Scaufpielesin« |1 Erſtaufführungs-Miete 


onnabend, den 5. Oktober 1940 


der Wegen Im { ‚Balladiam, Wahlfrele Miete Anläßlich des 75, Geburtötnges von Mak Halbe 


50 dt Nate Freier Kartenverkauf 
e Frau ohne . 18.00, 20.90 i Vorftellung für die Wehrmacht 
Bergangenpeit Sonutaguud 1800 Bal pare „Schaufpielerin“ 


Halaſt 


um Al mm Mai f Schauſplel von Roland Schacht 

In allen anderen i 

ener 455 Theniern Die Platzmieter werden 

1 Feuerieufel Sa gebeten, die fällige 2. Rate 11 
bis 5. Oktober in der Vor⸗ 

verkaufsſtelleeinzuzahlen 


der DA Heffhmwarz 215 in Stammbaum, 
1 e 


Maſchineſchrelben l „ Vorverkaufs 


Sof: 8 185 8 it 
gel 

2 neue Vormittagslehrgemeln Warihefand 
ISaften Beginnen en 


Erſtaufführung 


er Strom“ 


Drama von Max Halbe. 


Spielleitung: Intendant Hans Heffe 
Bühnenbild: Wilhelm Terboven 


Rleſenichnauzer Es ſpielen: Behrens, Imhof, Raſſieur, Baſchang, 


Brendgens, Falkenberg, Reitz. 


ftelfe: Abg l Hitler Str. 54 (Ege Schlageter, 
I Geher 16 0 f. 17.6 Aube g 2 


agen. Aumeldungen Jofort, 
Berufserziehungswert der Delf. Verlangt in allen 


Sonder-Vorstellungen ee eee deutsche Arbeitsfront 


— — 
Die Dermaftung ber fa Sepinnt am tommenben Gonttag milt den 
Vbeliebten Früh⸗Borſtellungen, Im deren Rahmen Filme gezeigt werden, 
Die das deutſche Kulturleben, deutſche ſchöne 180 und 1 0 I E 
Art in intereſſanten, lebendigen Bildern den deulſchen Menſchen nahe 


Übtingen, Daneben werden Filme vom Sport, von Erpeditionen in ferne 

Vander und fonftige pannende Gtoffe bie Reihe der Früh⸗Vorſtellungen am Sonnabend, dem 26 un 
Abwechſlungs reit 

Die Filme des erſten Abschnitts werden folgende fein: 


196. „Kraft durch Freude“ 


Kabarett-Restaurant 5 Achtung! Boranzeige! 


ranſtaltung 


d Sonntag, dem 27. Optober, abends 20 Ahr, 


gellalten. in der Sporthalle, u. a. erjtmalig in Litzmannstadt 


Sealer a Das neue furt Engel — Betty Sedlmeyr 


Sachſen, wie e wirklich i 

Der Norden ruft 

Bon Er durch den Schwatzwalb zum Bobenfee 
e 


Das Weib bei fernen Völkern 
eee P rogramm HE a Berantatung „Ben 


Sele über bem Monfblane in der © 
Kund um bie Well 22 


und großes Rahmenprogramm 
Karten zu 1.— Km. nur in Rreisdienftftelle, Hermann-Göring⸗ Str. 60, 


Simmer 1 und 2 


Beten das Beſte“ am 6. u. 7. Oktober 
orthalle iſt ausverkauft. 


An a bern Bun ea 
wos Brett’) a gführiner Schnee 
interzanber In ben Dolomiten V d ki 
„ ee eraun 
r. Freund, Ichäner deulſcher Landschaft, 


jeber Mt 
U und Erpebitionsfilime wird dieje Einrichtung der Milmpörftels 
Kir BE e en enen den g. a d u Feen In der Bar 
to: 


Senden In Engabin läu ft... 


Luba — Harmonika 


ungsvorhänge 


jeder Fteund intereffanter Syst. „Flohr“ P. R. G. M. 
für Behörden, FAlra wohnungen, Schaufenster, sowie Industrie 


anier dem Mol (Sheds, Oberlichte, grosse Flächen) 
land an — lerne del imat kennen und lieben — und Vertrieb 8 di 
Beta I en A Beinen Nell u. Edgar gemäss ö s des Luffschutzgesetzes genehmigt 


auf zwei Klavieren 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-! 


Ing Alfred Kosiurko 


Verdunklungsanlagen 
Strasse 2 Fornspreoher 288.44 


Moderne Leuchten Fordern Sie unsere Prospekte 


Elektro⸗Inſtallationsmaterial Silze und Silzwaren Gteinbrecher, Toten, 

in großer Auswahl auf Lager. jeder Art empfiehlt Sthlobkarren liefert: 

Dazu ein reichhaltiges Lager an: Oſtmärkiſche Filzwarenfabrik Sanna. ae BR 
Elektromotoren, Ventilatoren, Inhaber: Guftav Hahn (. 
Bohrmaſchinen, elektr. Lötkolben, Grünberg, Schleſ. 
Altumulatoren, Zähler, Zähler, . Rattengitt 
tafeln, Mehinftrumenten 


Großhandlung 2 0 
„FERRO-ELEKTRICUM” Zub. Paul Zauber EN ö 


Litzmannstadt, Adolf- Hitler» Straße 123 im Hofe 
Ruf: 111.09, 111,29 u. 11:80 


H-SCHILLING 


ADOLFNITLERSTD 126 Bee 


Echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


nich Rlcharb Mayer 3 7 . 


Teppiche, Gemälde, Borzellane u. antite Gegenſtände Ludwig Spiess & Sohn AG. 
Ziethenſtrahe 1 — Fernruf 17228 Litzmannſtadt. Schlageterſträhe Nr. 16, Ruf 208.21 Kane Adelr Hue uus 107 


ohnbücher 
ohnabrechnungsbüchel 
ohnkontobücher führt ständig 


ohnbeutel hoch- und Steindrackerel 


| ROBERT WEISSBACH 
Liter ‚dolt-Hitlor-Strasse 188. Ruf 187.00 


Hefert Firma 
B. Kapozy: 
Litemannstadt, Schnsestraße: 16 
Komm. Verw. A. Heucher; 


Wäschemangel 
4 


Gebrauchtwagen 


an denen Sie immer Freude haben, 
stets etwa 25 am Lager 


Opel, BMW, Wanderer, DKW, 
Adler, Chevrolet, Hansa, Fiat 
liefert Ihnen auch auf Abzahlung 
Georg Pirscher — Automobile 


Posen 
Kirchstraße 90 Ruf 6208 


i9: 50 g Bitter (Margarine), Man tührt das fen fhaumig und gibt nach und nech Zucht, Danillinjucher, 5 

110 Zu, —. Eihinzu Das ail Ben — 5 und geflebte Mehl uicd obwechfaind 
Dr. Oether Danillinzucher, der Fläfigheit untergerühtt. Men verwoendet nur fo viel Flffigheit, daf dec Teig 

etwas Salz, J El. 250 f Weizenmehl, duet (ceifeind) vom Löffel fällt. Man dicht ihn mit einem . den 
Aae Ffm Tempe n fr 34 eine Binde eee e ech on) Dani 
ehoa ent jeigmenge rei A eines les in einer e don 32x46 cm). 
eder Waller. e ee d offenen Sale Des dada i aden han le men di 
Belag: VIA le Pflaumen. mehrfach umgehniffies, gefettetes Pepier vor den Teig, 


(eeuen: etwas Juder, une bab f g ai Pfaumen gewatden und e- 
fie gleichmäßig. mit det Innenfeite, a HT den Teig. All Elbe 30 Minuten bei Racer le. 
dem Backen beftceut man ben etwas ausgehühlten Aucen mit Jus x Bitte ausfchnelden 


Bezirksvertretung BRUNO DAWID, Litzmannstadt, Hermann-Göring-Strasse 29, Feruruf 140-76. 


e eee bear Dee He 


